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137.004
Kinder in Kata­
strophengebieten 
erhielten 2020 
Hilfe von uns

1.552
Kindern konnte „Ein Herz für Kinder“ 
2020 mit einer OP das Leben retten

55
Schulen wurden in Deutschland  

und im Ausland unterstützt

1,24
Millionen Euro – so hoch waren 2020 die Corona-Hilfen des 
Vereins für Kinder weltweit

22.659
Kinder konnten dank  
„Ein Herz für Kinder“ 
schwimmen lernen

655
Kinder erhielten von EHfK 
Möbel,  Schulmaterialien und 
Kleidungsgutscheine

Wir sagen 
Danke
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 Volvo Car Germany GmbH
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 Deichmann

 Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V.  

 COFRA Foundation auf Initiative von  
 C & A Deutschland

 Loredana

 
Und ein ebenso herzliches Dankeschön  
an alle anderen Spender!

Herzlichen Dank an 
unsere Großspender
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die Welt ist für uns alle im Jahr 2020 ein Stück dunkler geworden.  
 Vieles, was wir sicher glaubten, hat sich durch die Pandemie  verändert, 
wir  haben Vertrauen eingebüßt – gelitten haben aber vor allem die 
 Kleinsten unter uns. Kinder konnten Monate lang nicht in die Schule 
oder Kita  gehen, kaum Freunde sehen, die Großeltern nicht umarmen. 
Mit  fatalen körperlichen und seelischen Folgen: Bewegungsmangel, 
 Depressionen, steigende Suizide.

Besonders hart getroffen hat es die, die es ohnehin schwer haben: Kinder, 
die in beengten Verhältnissen leben, die in problembelasteten Familien 
zurecht kommen müssen. In Deutschland – aber natürlich auch in anderen 
Teilen der Welt, wo ganze Familien in den Ruin getrieben wurden. 

Krisen machen Menschen aber nicht nur ärmer, sie können auch reicher ma-
chen – reicher im Herzen. Wie RIESIG Ihr Herz für Kinder ist, das haben Sie, 
liebe Leser, bei der Gala im Jahr 2020 in ganz besonderer Weise gezeigt.

Fast 26 Millionen Euro – noch nie ist eine SO hohe Summe an Spenden zu-
sammengekommen. Ich durfte an diesem Abend hinter der Bühne stehen, 
als  Johannes B.  Kerner das rote Banner vom Spendenherz abzog, und ich 
habe, das sage ich Ihnen ganz ehrlich, geweint. Geweint vor Dankbarkeit.

„Ein Herz für Kinder“ hat im vergangenen Jahr viel bewegt in Deutschland 
und der Welt, wie dieser Jahresbericht Ihnen zeigt – und wir werden nun, 
dank Ihnen, noch viel mehr bewegen können! Ein Fokus liegt 2021 auf der 
Hilfe für alle, die unter der Pandemie besonders leiden. 

Ich bin selbst Mutter von zwei Kleinkindern, darf unseren großartigen 
 Verein seit vielen Jahren journalistisch begleiten – und ihm nun auch als 
Vorsitzende des Vorstandes dienen. Seien Sie versichert, auch im Namen 
meiner Vorstandskollegen, des Kuratoriums und des gesamten Teams, 
dass wir jeden Cent Ihrer Spenden sinnvoll und nachhaltig ein setzen 
 werden. JEDES Kind soll eine Chance bekommen. Bitte helfen Sie uns 
 weiter dabei, dieses Ziel zu erreichen.

Ihre

Liebe Leserinnen  
und Leser,

Sarah Majorczyk,
1. Vorsitzende  
des Vorstands von 
BILD hilft e. V.  
„Ein Herz für 
Kinder“ 



4 Gesamtüberblick

Das Jahr 2020 war von der Wucht 
 geprägt, mit der die Corona- Pandemie 
die ganze Welt getroffen hat. Beson-
ders schlimm traf es die Armen. Am 
schlimmsten ihre Kinder: Geschätzte 
33 Millionen brachen weltweit ihren 
Bildungs weg ab. Millionen Kinder hun­
gerten, weil lebenswichtige Mahlzeiten 
in Schulkantinen nicht mehr statt­
fanden. Die hygienischen Bedingungen 
sind in vielen Ländern zusätzlich ein 
massives Problem.

Aber auch in Deutschland hat die 
Pandemie die Lebenssituation vieler 
Kinder verschlechtert. Armut über­
schattet mittlerweile den Alltag von 

mehr als einem Fünftel aller Kinder. 
Manche konnten in der Pandemie dem 
Unterricht nicht mehr folgen, weil ihnen 
die technischen Mittel für das Home­
schooling fehlten. Andere waren im 
Alltag aufgrund von wegfallenden Be­
treuungsangeboten plötzlich sich selbst 
überlassen oder prekären Familien­
situationen schutzlos ausgeliefert. 

Für all diese Schicksale setzt sich 
„Ein Herz für Kinder“ mit aller Kraft ein. 
2020 konnte der Verein 317.353 Kindern 
weltweit helfen. Dabei wurden 1397 Pro­
jekte und Einzelfälle mit 19,2 Millionen 
Euro gefördert. Das 16­köpfige Team 
von „Ein Herz für  Kinder“ arbeitet in 

seinem Hamburger Büro täglich dafür, 
Hilfen nach sorgfältiger Prüfung so 
rasch wie möglich zu bewilligen und 
möglichst unbürokratisch und unmittel­
bar zu helfen. In diesem Jahresbericht 
lernen Sie eine Auswahl unserer Projek­
te aus dem vergangenen Jahr kennen 
und erhalten vollen Einblick in unsere 
Geschäftszahlen. 

Wir sind dankbar für die Unter­
stützung und das Vertrauen, das uns 
deutschlandweit und in der ganzen 
Welt entgegengebracht wird, und wer­
den uns auch in Zukunft dafür einset­
zen, unseren Leitsatz zu erfüllen: Wir 
wollen, dass  jedes Kind eine Chance hat!

Wir wollen, dass jedes Kind  
eine Chance hat – und helfen  
möglichst direkt und unmittelbar

GESAMTÜBERBLICK



Einzelaufrufe Gesamt in EUR davon Ausland

Waisenkinder 22.931,64 0 %

22.931,64 0 %
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GESAMTÜBERBLICK

Förderzusagen 2020

Allgemeine Satzungszwecke Gesamt in EUR davon Ausland

Gesellschaftspolitische Themen

Familienersatz 1.914.612,14 28 %

Schule/Bildung 1.451.871,18 73 %

Kitas/Spielplätze 763.214,64 1 %

Medizin / Leben retten

Operationen 6.620.289,21 68 %

Kinderkliniken 996.216,52 33 %

Präventionen 1.486.554,16 0 %

Hilfsmittel 895.929,94 24 %

Therapien 206.890,85 8 %

Katastrophenhilfe

Flüchtlinge 909.149,03 97 %

Corona 1.167.898,62 100 %

Beirut 594.665,00 100 %

Hunger in Afrika 300.770,00 100 %

diverse 700.123,00 95 %

Sonstiges

Lebenshilfe 338.422,93 0 %

Verkehr 4.696,69 0 %

Schwimmkurse 831.470,99 0 %

Kinderpakete 2.184,59 0 %

19.184.959,49 54 %

19.207.891,13 54 %



24 %
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So arm sind 
viele Kinder in 
Deutschland 

NATIONAL

Es gibt zwei Welten in Deutschland: In der einen 
Welt werden Kinder von ihren Eltern morgens liebe­
voll geweckt und setzen sich an einen gedeckten 
Tisch. In der anderen Welt müssen die Kinder alleine 
in den Tag starten. Niemand weckt sie, macht ihnen 
einen Kakao oder fragt, wie es ihnen geht. Viele 
dieser Kinder gehen abends hungrig ins Bett.

Deutschland ist ein reiches Land. Aber das ist  
nur das eine Deutschland. In dem anderen leben 
2,8 Millionen Kinder in Armut. Ihre Eltern haben  
nicht genug Geld für Winterkleidung, Kinderzimmer­
möbel oder Klassenfahrten. Manchmal sind diese 
Kinder größtenteils sich selbst überlassen, weil ihre 
Eltern zum Beispiel alleinerziehend sind und hart 
für den Lebensunterhalt arbeiten müssen. Trotzdem 
reicht das Geld nicht. Andere Eltern wissen gar 
nicht, wie viel Zuwendung, Liebe und Fürsorge ein 
Kind braucht. Diese Kinder sind darauf angewiesen, 
dass sie in Schulen eine warme Mahlzeit bekommen.  
Dass sie kostenlos Schwimmen lernen dürfen, weil 
niemand ihren Unterricht bezahlen kann. Dass 
gemeinnützige Vereine ihnen Hobbys und Ferien­
freizeiten anbieten, die nichts kosten. Dass ihnen 
im Home schooling jemand einen Laptop schenkt, 
damit sie den Anschluss an den Unterricht nicht ver­
passen. „Ein Herz für Kinder“ unterstützt deutsch­
landweit Projekte, die genau solchen Kindern helfen. 

Während die einen unter Armut leiden,  kämpfen 
andere gegen unheilbare Krankheiten: Jedes Jahr 
erhalten in unserem Land ca 2.000 Kinder die 
Diagnose Krebs. Manche Tumore sind so aggressiv 
oder selten, dass es noch keine wirksamen Medika­
mente gegen sie gibt. Deshalb unterstützt „Ein Herz 
für Kinder“ die wichtige Kinderkrebsforschung in 
der Hoffnung, dass irgendwann kein Kind mehr an 
dieser Krankheit sterben muss.

Eine Auswahl unserer vielfältigen deutschen Pro­
jekte finden Sie auf den nächsten Seiten. 

aller Kinder, die Grundsicherung 
beziehen, haben keinen 

internetfähigen PC zu Hause 

21,3 %
aller deutschen Kinder sind 
in ihrem Alltag von Armut 
überschattet 

Quellen: Bertelsmann Stiftung, Deutsches Kinder­
krebsregister, Ruhr­Universität Bochum



Nationale Projekte 7

2020
blieben Schulen in ganz Deutschland über 
Monate geschlossen

Kinder erkranken jedes Jahr an Leukämie, 430 an Hirntumoren

13%
aller Kinder haben zu Hause keinen 
ruhigen Platz zum Lernen

600
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Es ist bis heute eine der häufigsten Todesursachen im Kindes­
alter: Ertrinken. In den letzten Jahren ist die Zahl von Kindern, 
die bei Badeunfällen sterben, sogar gestiegen. Fast 60 Pro­
zent aller Zehnjährigen können nicht mehr sicher schwim­
men. 23 Prozent haben nicht einmal mehr das Seepferdchen­ 
Abzeichen, belegen Zahlen der DLRG. Die Corona­ Krise 
verschlechtert diese Zahlen weiter, denn im monatelangen 
Lockdown sind auch die Schwimmbäder geschlossen und es 
finden keine Kurse statt. „Ein Herz für Kinder“ möchte diese 
dramatische Entwicklung stoppen. Denn tödliche Bade­
unfälle sind vermeidbar, wenn Kinder sich sicher im Wasser 
bewegen und Gefahren besser einschätzen können. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: BILD hilft e. V. rief im Sommer 
2020 eine deutschlandweite Aktion ins Leben: Zehntausende 
Kinder sollten schwimmen lernen. „Ein Herz für  Kinder“ stellte 
dafür eine Million Euro zur Verfügung, die u. a. in Schwimm­
materialien und ­kurse, Honorarkosten, Trainer ausbildungen 
und Hygienemittel investiert werden konnten. 22.659 Kin­
der profitierten bisher von der Aktion, 131 Projekte wurden 
zugesagt. Drei Beispiele: 1. Der Schwimmverein Eintracht 
Hildesheim e. V. (Niedersachsen) finanzierte 240 Kindern 
den Schwimmunterricht. Eintrittskosten, Bahnmiete sowie 
das Honorar der Schwimmlehrer wurden von „Ein Herz für 
 Kinder“ übernommen. 2. Beim Projekt der Gertrudis schule 
in Bochum (Nordrhein­Westfalen) betreuen Sportstudenten 
insgesamt 180 Kinder direkt im Wasser und zeigen ihnen, 
wie sie sich dort sicher bewegen können. Vom „Ein Herz für 
Kinder“­ Zuschuss wird das Honorar der Studenten bezahlt. 
3. Der Erste Frankfurt Schwimmclub e. V in Frankfurt am Main 
(Hessen) unterstützt mithilfe von BILD hilft e. V. 200 Kinder 
aus sozial schwachen Familien beim Schwimmenlernen.

DEUTSCHLAND

Schwimmen  
lernen, Leben  
retten

Hier kommt die Hilfe an
In ganz Deutschland

Fördersumme
1.000.000 Euro

Projektträger
Viele verschiedene 

Unser Ziel
Tödliche Badeunfälle von 
Kindern verhindern
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Es ist die zweithäufigste Art 
von Knochenkrebs im Kindes­
alter und eine besonders 
grausame Krebsform: Das 
sogenannte Ewing­ Sarkom 
löst keine klassischen Früh­
symptome wie Fieber und 
Nachtschweiß aus und wird 
häufig erst entdeckt, wenn es 
bereits gestreut hat – und dann 
ist es für viele Kinder oft schon 
zu spät. Dank jahrelanger For­
schung und klinischen Studien 
ist es heute möglich, viele Kin­
der, bei denen der Tumor nur an 
einer Stelle des Körpers auftritt, 
zu heilen. Die Behandlung bein­
haltet eine einjährige Therapie 
mit hochaggressiven Medika­
menten. Doch die Nebenwir­
kungen sind immens und auch 
noch nach Jahren können Spät­
folgen auftreten. Hinzu kom­
men große Operationen und 
Bestrahlungen. Für viele Kinder 
ist nach der Therapie kein nor­
males Leben mehr möglich. Um 
die 30 Prozent der kleinen Pati­
enten erleiden außerdem einen 

Rückfall, bei dem der Krebs 
dann meist nicht mehr auf Me­
dikamente anspricht. Kurz ge­
sagt: Die Situation für erkrankte 
Kinder ist dramatisch. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: 
In der Uniklinik Essen gibt es ei­
nes der deutschlandweit ersten 
zertifizierten Sarkom­Zentren, 
welches auf diese Krebsart 
spezialisiert ist. Hier forschen 
Mediziner an neuen, wirksamen 
Behandlungskonzepten. Sie 
wollen den aggressiven Tumor 
besser verstehen und gleich­
zeitig Therapien entwickeln, die 
für die kleinen Patienten weni­
ger Nebenwirkungen mit sich 
bringen. „Ein Herz für Kinder“ 
unterstützt die Forschungs­
arbeit mit Personalkosten und 
Sachmitteln (Plastikmaterial für 
die Zellkulturen, Chemikalien). 
Die große Hoffnung der Ärzte 
besteht darin, das Leben der 
Kinder retten zu können und ihr 
Leid sowie das ihrer Familien 
zu verringern. 

Der schwere Weg der 
Ewing-Sarkom-Kinder

ESSEN (NORDRHEIN-WESTFALEN)

Linus aus Mönchengladbach ist zehn Jahre 
alt und hat Muskeldystrophie Duchenne. Das 
ist eine schwere, lebensbedrohende Muskel­
erkrankung, die vorwiegend Jungen trifft. Die 
Krankheit tritt meist zwischen dem zweiten 
und dem dritten Lebensjahr in Erscheinung 
und äußert sich durch zunehmenden Muskel­
schwund. Mit zehn Jahren sind viele Kinder 
auf den Rollstuhl angewiesen. Auch bei Linus 
ist die Erkrankung nun so weit fortgeschritten, 
dass er nur noch schlecht Treppen steigen 
kann. Seine Eltern möchten vorsorgen und 
ihr Haus so umgestalten, dass ihr Sohn auch 
weiterhin gut darin leben kann. Dazu soll ein 
Außenaufzug an ihrem Einfamilienhaus ange­
baut werden, der dem kleinen Linus ermög­
licht, auch weiterhin in das obere Stockwerk 
zu kommen. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Mithilfe von 
„Ein Herz für Kinder“ konnten Linus’ Eltern 
den Bau des Aufzugs realisieren. Der Umbau 
soll dem kleinen Linus seine Selbstständigkeit 
erhalten und seine Lebensqualität verbessern. 

Ein Fahrstuhl hilft 
Linus, beweglich 
zu bleiben

MÖNCHENGLADBACH 
(NORDRHEIN-WESTFALEN) 

Hier kommt die 
Hilfe an
Nordrhein-Westfalen

Fördersumme
5.000 Euro

Projektträger
Linus’ Familie

Unser Ziel
Dem kleinen Linus 
ein möglichst mobiles 
Leben ermöglichen

Hier kommt die Hilfe an
Nordrhein-Westfalen

Projektträger
Universitätsklinikum Essen

Fördersumme
200.000 Euro

Unser Ziel
Schwerkranken Kindern Hoff-
nung auf Heilung geben

10 Nationale Projekte

Chefarzt Professor 
Arne Streitbürger 

behandelt die  
kleinen Patienten 

in Essen



Wenn das Unvorstellbare passiert und 
das eigene Kind im Krankenhaus um sein 
Leben kämpft, dann gibt es für Eltern nur 
eins: bei ihm zu sein. Die Nähe der Eltern, 
Geschwister, der Großeltern und vertrauter 
Menschen ist für die Kinder dabei ein ent­
scheidender Faktor, um ihren Weg zurück 
ins Leben zu finden. Die Nähe vertrauter 
Menschen beschleunigt den Heilungs­
prozess, das bestätigen auch Mediziner. 
Das große Problem: Wenn ein Kind über 
Wochen und Monate in der Klinik betreut 
wird, ist es für die Eltern schwierig, Tag und 
Nacht bei ihm zu sein, weil ihnen oft eine 
bezahlbare Übernachtungsmöglichkeit in 
der Nähe fehlt.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Um den 
 Eltern in dieser schweren Zeit einen nahe 

gelegenen Rückzugsort zu geben, ihnen 
lange Autofahrten zu ersparen und dafür 
zu sorgen, dass sie, wann immer sie möch­
ten, bei ihrem Kind sein können, fördert 
„Ein Herz für Kinder“ den Bau des Pelikan­
hauses in Münster. Das Haus wird zum 
Clemens hospital gehören und direkt ge­
genüber dem Krankenhaus gebaut werden. 
Den Familien der kleinen Patienten werden 
hier zwölf Zimmer und mehrere Gemein­
schaftsräume zur Verfügung stehen. Die 
Räume sind so gestaltet, dass ein Doppel­
bett und ein ausklappbares Schlafsofa zur 
Verfügung stehen. Damit können nicht nur 
die Eltern, sondern auch die Geschwister­
kinder im Pelikan haus wohnen. Auch für 
Babys ist Platz. Die Eröffnung ist für 2022 
geplant.

Wie die Nähe von  
Mama und Papa beim  
Gesundwerden hilft 

MÜNSTER (NORDRHEIN-WESTFALEN) 

Hier kommt die Hilfe an
Nordrhein-Westfalen

Projektträger
Ludgerus-Kliniken  
Münster GmbH

Fördersumme
250.000 Euro

Unser Ziel
Entlastung für Familien  
schwer erkrankter Kinder
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Das freikirchliche Gemeindezentrum 
 ChristusCentrum OASIS Lilienthal e. V. bat 
„Ein Herz für Kinder“ 2020 um Unterstüt­
zung bei der Umgestaltung ihres Außen­
geländes. Hier sollte ein Erlebnis­ Spielplatz 
errichtet werden, der eine Begegnungs­
stätte für mehrere Generationen sein wird. 
Die Freikirche zählt momentan 162 Mitglie­
der und engagiert sich vor allem für Kinder 
und Jugendliche aus sozial schwachen Fa­
milien und in der Flüchtlingshilfe. Der Verein 
finanziert sich durch Spendengelder und 
erhält keinerlei staatliche Zuschüsse. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz 
für  Kinder“ förderte die Erneuerung des 
Außen geländes und den Bau des Spielplat­
zes. Hier stehen den Kindern jetzt verschie­
dene Spielgeräte wie eine Hangelanlage, 
eine Kletterrampe und eine Rutsche zur 
Verfügung. Der neue Spielplatz ermöglicht 
den Kindern eine kreative Freizeitgestal­
tung und ist gleichzeitig eine Begegnungs­
stätte für alle Gemeindemitglieder. 

Klettern, rutschen,  
hangeln: Hier kostet 
spielen nichts 

LILIENTHAL (NIEDERSACHSEN)

Hier kommt die Hilfe an
Niedersachsen

Projektträger
ChristusCentrum  
OASIS Lilienthal e. V.

Fördersumme
10.530,61 Euro

Unser Ziel
Kindern aus sozial schwa-
chen Familien einen schö-
nen Spielort anbieten 
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Die Kindersolbad gGmbH ist eine Kinder- und 
Jugend einrichtung, in der 72 Kinder zwischen 6 und 
18 Jahren in insgesamt neun Wohngruppen und einer 
Jugendwohngemeinschaft leben und betreut wer-
den. Seit der Corona-Pandemie herrscht hier der Aus-
nahmezustand. Die Kinder durften monatelang nicht 
in die Schule und konnten ihre Hobbys nicht ausüben. 
Der Kontakt zu den Eltern lief fast nur übers Telefon, 
die Wohngruppen mussten für sich bleiben. Home-
schooling war eine Herausforderung, denn Arbeiten 
am Computer lassen sich schlecht bis gar nicht um-
setzen. Es gibt lediglich einen PC pro Wohn gruppe. 
Das war schon vor der Pandemie ein Problem, wäh-
rend des Lockdowns funktionierte dieses System 
überhaupt nicht mehr. Die Kinder waren im Vergleich 
zu ihren Mitschülern benachteiligt und es wurde für 
sie, die ohnehin unter erschwerten Bedingungen 
aufwachsen, noch einmal mehr spürbar, wie sich ihre 
Lebenswelt von der anderer Kinder unterscheidet. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Alle Wohngruppen wer-
den jetzt dank der Förderung von „Ein Herz für  Kinder“ 
mit ausreichend Laptops ausgestattet. Die Kinder 
können die Geräte flexibel in den Wohngruppen nut-
zen und so auch die Hausaufgaben auf ihren Zimmern 
erledigen. So verlieren sie nicht den Anschluss in der 
Schule und fühlen sich in ihrer ohnehin schwierigen 
Lebens situation nicht noch zusätzlich benachteiligt.

Diese Laptops helfen 
Schülern sofort 

BAD FRIEDRICHSHALL (BADEN-WÜRTTEMBERG) 

Hier kommt die Hilfe an
Baden-Württemberg 

Projektträger
Kindersolbad gGmbH

Fördersumme
10.000 Euro

Unser Ziel
Chancengleichheit  
für sozial benachteiligte 
 Kinder fördern

Für Kinder sind Walderfahrungen besonders wertvoll. 
Sie bekommen ein Gefühl für Flora und Fauna und 
lernen, respektvoll mit Natur und Tieren umzugehen. 
Die Kinder der Hildegardis-Grundschule mit ange-
schlossener Kita in Mettendorf haben die Möglichkeit, 
mit ihren Lehrkräften und Erziehern an regelmäßigen 
Expeditionen im nahe gelegenen Wald teilzunehmen: 
Natur-AGs, Rundgänge mit dem Förster, Barfußpfade 
und Geo-Coaching-Expeditionen sollen den Kindern 
die Natur näherbringen. Das Problem: Bei den größe-
ren Ausflügen fehlt eine erreichbare Toilette, damit 
die Kinder längere Waldausflüge mitmachen können.  

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Um die Kinder bei ih-
ren Natur-Exkursionen zu unterstützen und dafür zu 
sorgen, dass sie ihre Ausflüge auch genießen können, 
unterstützt „Ein Herz für Kinder“ den Bau einer Wald-
toilette. Die Toilette wird von 190 Kindern zwischen 
drei und zehn Jahren genutzt und steht auf einem 
frostsicheren Stellplatz.

Ein stilles Örtchen 
für kleine Natur- 
Entdecker

METTENDORF (RHEINLAND-PFALZ)

Hier kommt die Hilfe an
Rheinland-Pfalz 

Projektträger
VG Südeifel (Neuerburg)

Fördersumme
5.432,35 Euro

Unser Ziel
Kinder dabei unterstützen, 
längere Wald-Exkursionen 
machen zu können  

Nationale Projekte 13



Der kleine Jannis (7) aus Berlin hat eine 
Sprachentwicklungsverzögerung, sodass sich 
seine sprachlichen Fähigkeiten bisher nicht 
altersgemäß entwickeln konnten.  Jannis hatte 
keinen leichten Start ins Leben: Weil seine El-
tern sich nicht ausreichend um ihn kümmern 
konnten, lebt er seit vier Jahren in einer Pflege-
familie. Er leidet außerdem unter Konzentrati-
onsschwächen, lässt sich leicht ablenken und 
braucht viel Zuspruch beim Lernen. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Jannis wurde 
zur Verbesserung seiner Situation mit einer 
sogenannten Tomatis-Therapie behandelt. 
Bei dieser Art von Hörtherapie werden durch 
akustische, visuelle und sprachmotorische Si-
gnale die Gehirntätigkeit erhöht, der Reifungs-
prozess der Hirnbahnen vorangetrieben und 
die kognitiven Fähigkeiten gestärkt. „Ein Herz 
für  Kinder“ unterstützte die Finanzierung der 
Therapie, die sich positiv ausgewirkt hat: Der 
Siebenjährige verbesserte seine Sprache und 
Kommunikation und er ist seitdem ausgegli-
chener und konzentrierter. Die Erfolge der The-
rapie stärken sein Selbstbewusstsein. So wird 
ihm auch das Lernen in Zukunft leichter fallen. 

Eine Hörtherapie 
und wie sie dem 
kleinen Jannis hilft 

BERLIN (BERLIN)

Hier kommt die Hilfe an
Berlin

Projektträger
Jannis’ Familie

Fördersumme
1.780 Euro

Unser Ziel
Dem kleinen Jannis 
die Chance geben, 
seine Entwicklungs­
verzögerungen aufzuholen  

Wenn ein Kind schwer er-
krankt und auf lebens lange 
Pflege angewiesen ist, 
stehen die Eltern oft unter 
Schock. Für viele Familien 
stellt besonders der Über-
gang von einer langen Zeit 
im Krankenhaus hin zu einer 
Pflege im eigenen Zuhause 
eine große Herausforderung 
dar. Oft gibt es nicht ge-
nügend Fachkräfte, die ein 
Kind dort so professionell 
betreuen können wie zuvor 
im Krankenhaus. Das Kon-
zept  ÜLENKINDER will diese 
Versorgungslücke schließen: 
Als erste deutschlandweite 
Einrichtung schulen die Mit-
arbeiter Eltern, Großeltern 
und Geschwister im Umgang 
mit dem schwer kranken 
Kind. So wird die gesamte 
Familie für die häusliche 
Pflege fit gemacht. In ei-
ner extra für diesen Zweck 

zur Verfügung stehenden 
Einrichtung können bis zu 
acht pflegeintensive Kin-
der oder Jugendliche mit 
einem Elternteil eines der 
Familienzimmer beziehen. 
Die Eltern erhalten in einem 
Zeitraum von bis zu zwölf 
Wochen Schulungen durch 
Fachkräfte und erlangen so 
die pflegerische Kompetenz 
in Sachen intensiver Kinder-
krankenpflege. Dadurch sind 
sie in verhältnismäßig kurzer 
Zeit in der Lage, das eigene 
Kind sicher und angstfrei 
in familiärer Umgebung zu 
betreuen. 

So hilft „Ein Herz für 
 Kinder“: Die Ausstattung 
der Innen räume der ÜLEN-
KINDER (Möbel, Einrichtung, 
Schulungsmaterialen) wird 
von „Ein Herz für  Kinder“ 
 übernommen. 

Schwer kranke Kinder 
zu Hause pflegen? 
So funktioniert es 

HAMBURG (HAMBURG) 

Hier kommt die Hilfe an
Hamburg 

Projektträger
ÜLENKINDER gGmbH

Fördersumme
200.000 Euro

Unser Ziel
Eltern schwerkranker  
Kinder in der richtigen Pflege 
ausbilden und ihnen so mehr 
Sicherheit im Alltag geben 
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Manege frei für bunte  
Zirkuskünstler 
Der Bezirk Neukölln in Berlin ist gekenn­
zeichnet von Bildungsarmut, hoher 
Arbeits losigkeit, geringem Einkommen 
und einem großen Anteil an Familien mit 
Migrationshintergrund. Viele Kinder des 
Viertels leiden unter Bewegungsmangel, 
Sprachproblemen und fehlenden sozialen 
Kompetenzen. Der Erlebniscircus, ein tra­
ditioneller Familien zirkus, hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, das Leben dieser Kinder 
zu verbessern. Kinder aus Flüchtlings­
familien oder lernschwache Kinder kön­
nen sich hier in Disziplinen wie Clownerie, 
Akrobatik, Trapez, Moderation oder bei 
der Mitwirkung an einer Orientshow aus­
probieren. Die wöchentliche Teilnahme am 
Nachmittags training ist für sie kostenfrei. 
Im Trainings prozess lernen die Kinder, sich 
an Regeln zu halten, mit Erfolg und Frust 
umzugehen, erfahren Bestätigung, Tole­

ranz und Respekt. Der nachhaltige Prozess 
wirkt sich positiv auf das Familienleben 
und den Schulalltag aus. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz 
für Kinder“ unterstützt den Zirkus bei 
seiner wichtigen Arbeit durch den Kauf 
von  Aufenthalts­ und Sanitär containern. 
Ziel ist es, noch mehr Kindern die Mög­
lichkeit einer Teilnahme an dem Projekt 
zu geben und auch Ferienkurse anzu­
bieten, an denen Kinder und Jugend­
liche mit psychischen Störungen wie 
ADHS, Depressionen, Angst­ oder Ess­
störungen teilnehmen können. Diese Kin­
der brauchen dringend Aufenthalts­ und 
Rückzugs möglichkeiten auf dem Gelände. 
Des wegen wird auch ein mehrtägiger Be­
such ermöglicht, der die positiven Effekte 
nochmals erhöht.

BERLIN (BERLIN)

Hier kommt die Hilfe an
Berlin

Projektträger
Erlebniscircus e. V.

Fördersumme
121.321 Euro 

Unser Ziel
Kinder aus schwierigen  
Lebensverhältnissen in  
einer langfristig gesunden  
Entwicklung zu fördern
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16 Internationale Projekte

Kampf gegen  
Krankheit,  
Armut und  
Verzweiflung  

INTERNATIONAL

Unabhängig von seiner Nationalität, Religion, Haut-
farbe oder Herkunft hat jedes Kind auf der Welt das 
Recht, gesund aufzuwachsen. Dazu gehören nicht 
nur eine angemessene medizinische Versorgung 
und der Anspruch auf Nahrungsmittel, sondern 
auch ein liebevolles Zuhause und eine gute Schul-
bildung. Leider stimmen viele Lebens verhältnisse 
auf der Welt mit diesem Ideal nicht überein. Hun-
derte Millionen Kinder leben weltweit in Armut, die 
Corona- Pandemie vergrößert die Zahlen weiter. 

Umso wichtiger ist es, dass es immer wieder 
mutige Menschen gibt, die sich für das Wohl der 
Kleinsten in den ärmsten Regionen der Welt einset-
zen. Wie die 25-jährige Lena Palm aus Aachen, die 
ein Waisenhaus in den Slums von Namibia (Afrika) 
gründete und dort den Kindern ein Zuhause gibt, 
die niemanden mehr haben. „Ein Herz für  Kinder“ 
unter stützt ihr Projekt. 

7.000 Kilometer weiter nordwestlich in Burkina 
Faso (Afrika) setzt sich die Schleswig-Holsteinerin 
 Katrin  Rohde seit vielen Jahren für ein besseres 
Leben für die ärmsten Kinder und Jugendlichen 
des Landes ein. Sie gründete unter anderem eine 
Kranken station für Mütter und Babys, die aktuell 
besonders viel Unterstützung benötigen. 

In Kap Verde (Afrika) können sich viele Eltern 
keine Schul-Erstausstattung für ihre Kinder leisten: 
Hefte, Ranzen und Uniformen sind seit der Corona- 
Krise für die Familien unerschwinglich. „Ein Herz für 
 Kinder“ half mit Schul materialien beim Start in die 
erste Klasse. 

In Indien operieren Ärzte kostenlos herzkranke 
kleine Patienten. Ihre Eltern könnten sich die teuren 
Behandlungen niemals leisten. Wir helfen finanziell 
bei 500 OPs. Alle unsere internationalen Projekte 
(eine Auswahl lesen Sie auf den folgenden Seiten) 
zeigen, woran wir glauben: Wir wollen, dass jedes 
Kind eine Chance hat!  

32 %
aller afrikanischen Kinder 
leiden  unter den Folgen von  
Mangelernährung: Herz- 
krank heiten, Nierenschäden, 
schwache Immunsysteme 

Sekunden stirbt auf der Welt 
ein Kind unter fünf Jahren an 

den Folgen von Hunger

13
Alle

Quellen: Welthungerhilfe, UNICEF



Kinder leben weltweit in Gebieten mit hoher 
oder extrem hoher Wasserunsicherheit 

450 Mio.
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Kinder müssen weltweit arbeiten. Allein in Ghana 
und an der Elfenbeinküste Afrikas arbeiten rund  
zwei Millionen Kinder auf Feldern. Die Tätigkeiten 
sind häufig gesundheitsgefährdend

152Mio.

1
Mädchen und Jungen er­
leiden jedes Jahr  physische, 
sexuelle oder  psychische 
Gewalt

Mrd.



18 Internationale Projekte



Hier kommt die Hilfe an
Namibia 

Projektträger
Wadadee cares e. V. 

Fördersumme
108.310 Euro

Unser Ziel 
Waisenkindern ein Zuhause 
geben 

NAMIBIA (AFRIKA)

Ein neues  
Leben für  
Waisenkinder
Katutura – so heißt der größte Slum Namibias. Übersetzt 
bedeutet das: der Ort, an dem wir nicht leben wollen. Der 
Slum ist ein Meer aus Wellblechhütten und die Heimat von 
66.000 Menschen. Viele Kinder hier sind Waisen, wurden 
verstoßen oder sind mit HIV infiziert. Sie alle wollen weg. 
Lena Palm aus Aachen ist hierhergezogen. Sie will helfen, 
Katutura zu einem besseren Ort zu machen, an dem Kinder 
gut aufwachsen können. Vor sieben Jahren gründete sie 
mit Freunden und Familie den Verein Wadadee cares e. V. 
Anschließend eröffnete sie mithilfe von Spenden (u. a. von 
„Ein Herz für  Kinder“) ein Waisenhaus und eine Vorschule 
in Namibia. Hier sollen Kinder, die traumatische Erlebnisse 
erfahren haben oder von ihren Familien verstoßen  wurden, 
ein liebevolles Zuhause kennenlernen. Doch durch die 
Corona- Pandemie wurde Lena Palms Projekt hart getrof-
fen. Während des Lockdowns musste sie mehr Schützlinge 
aufnehmen, als Platz ist, weil schon die Kleinsten auf den 
Straßen des Slums hungerten. Das Waisenhaus muss drin-
gend vergrößert werden. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz für Kinder“ unter-
stützt die Aachenerin bei der Finanzierung eines größeren 
Hauses, in dem mehr Kinder leben können. Das Grundstück 
ist bereits gekauft, jetzt muss noch renoviert werden. „Ein 
Herz für Kinder“ fördert den Bau eines Solardachsystems, 
das Errichten einer Sicherungsmauer für das Grundstück, 
die Anschaffung von Möbeln, eine Außenanlage mit Spiel-
platz, Lebensmittel für ein Jahr und ein neues Fahrzeug, das 
die Nahrungsmittel-Versorgung sicherstellen wird. 
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Madagaskar ist ein großer Inselstaat vor 
der Ostküste Mosambiks im Indischen 
 Ozean. Die Hauptstadt Antananarivo befin-
det sich im Zentrum des Landes. Politische 
Krisen, Armut und Unsicherheit prägen 
den Alltag der Menschen. Die medizini-
sche Versorgung ist mit Europa nicht zu 
vergleichen. Das Auswärtige Amt bezeich-
net sie als „hoch problematisch“. 2010 
gründete die Hebamme Tanja Hock den 
Verein Mobile Hilfe Madagaskar, der die 
gesundheitliche Versorgung in den Slums 
von Antananarivo und im angrenzenden 
Buschland verbessern soll. 2012 übernahm 
sie in einem Dorf ohne Strom und Wasser, 
Kilometer vor den Toren der Hauptstadt, 
eine ambulante Krankensta tion, die sie 
zu einem Entbindungszentrum aus baute. 
Dort werden seither die Ärmsten der 
 Armen rund um die Geburtshilfe und die 
 Neugeborenen- und Säuglings versorgung 

kostenlos versorgt. Doch im Laufe des Jah-
res 2020 hat sich die Lage der Patienten in 
dem Zentrum deutlich verschlechtert. Die 
Zahl der Frühchen, die auf stationäre Hilfe 
angewiesen sind, stieg deutlich an. Das 
Zentrum muss dringend umgebaut und der 
neuen Situation angepasst werden. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Durch 
die Förderung von „Ein Herz für Kinder“ 
kann die erste Etage der Klinik ausgebaut 
werden. Hier soll eine Einheit entstehen, 
die speziell auf die Bedürfnisse für beson-
ders gefährdete Neu- und Frühgeborene 
ausgerichtet ist. Mit einer Intensiv- und 
Überwachungs einheit, beheizbaren Bett-
chen, Monitoring-Geräten, Möbeln und 
Sterilisationsgeräten für die notwendige 
Hygiene soll den Babys der Start ins Leben 
erleichtert und die Not der Mütter und 
Kinder gelindert werden.

MADAGASKAR (AFRIKA)

Zufluchtsort für  
Mamas und Babys

Hier kommt die Hilfe an
Madagaskar

Projektträger
Mobile Hilfe Madagaskar e. V.

Fördersumme
113.000 Euro 

Unser Ziel
Das Überleben von Frühchen 
sichern und die Kinder­
sterblichkeitsrate senken 
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Boa Vista ist die drittgrößte 
der Kapverdischen Inseln vor 
der Küste Westafrikas und von 
großer Trockenheit geprägt. 
In manchen Jahren regnet es 
insgesamt nur sechs Stunden. 
Die Bevölkerung hat in einigen 
Dörfern weder Strom noch 
fließendes Wasser. Es gibt keine 
Landwirtschaft – fast alles muss 
mit Schiffen eingeführt werden. 
Die Waren sind so teuer, dass 
die Bevölkerung sie sich meist 
nicht leisten kann. Die Men-
schen leben vom Fischfang, der 
Produktion von Ziegenkäse und 
-fleisch oder verdienen ihren 
Lebensunterhalt in Touristen-
hotels. Doch seit Corona 2020 
die Insel erreicht hat, ist der Tou-
rismus komplett eingebrochen. 
Viele Menschen haben ihr Ein-
kommen verloren. Während sie 
mit dem Überleben beschäftigt 
sind, kommt häufig die Schul-
bildung der Kleinsten zu kurz. 
Wer sein Kind in die Schule schi-

cken will, der braucht Geld für 
die Uniform, den Rucksack und 
Unterrichtsmaterialien. Solche 
Anschaffungen sind für viele 
Eltern jetzt unerschwinglich. 

So hilft „Ein Herz für  Kinder“: 
Erstklässler an acht Grundschu-
len werden von „Ein Herz für 
 Kinder“ gemeinsam mit dem 
deutschen Verein Help for Boa 
Vista, Ajuda para Boa Vista e. V. 
für ihren Schulstart ausgerüs-
tet. 321 Kinder zwischen sechs 
und sieben Jahren erhalten 
kostenlos eine Erstausstattung 
für den Beginn ihres Bildungs-
weges (u. a. Rucksäcke, Unifor-
men, Stifte, Hefte). Durch diese 
Versorgung soll den Eltern die 
erste Hürde genommen wer-
den, ihre Kinder in die Schule 
zu schicken – und die Schüler 
sollen die Bildung erhalten, die 
sie brauchen, um später ein 
selbstbestimmtes Leben führen 
zu können. 

Erste-Klasse-Start in 
Boa Vista

KAP VERDE (AFRIKA)

Hier kommt die Hilfe an
Kap Verde

Projektträger
Help for Boa Vista,  
Ajuda para Boa Vista e. V.

Fördersumme
10.000 Euro

Unser Ziel
Bildung ermöglichen 

Hier kommt die 
Hilfe an
Sambia

Projektträger
Chimfunshi  
Verein zum Schutz 
bedrohter Umwelt e.V.

Fördersumme
30.000 Euro

Unser Ziel
Kimdern einen 
sicheren Schulweg 
ermöglichen 

Sambia ist ein Binnenstaat im Süden 
Afrikas, der vor allem für seine vielfältige 
Tierwelt bekannt ist. Das Schutzgebiet 
 Chimfunshi Wildlife  Orphanage liegt 
im Norden des Landes. Hier leben 130 
Schimpansen in bewaldeten Freigehe-
gen. Auf dem Gelände leben 70 Mitar-
beiter mit ihren Familien, davon 160 Kin-
der. Die Familien wohnen in fünf Dörfern, 
die auf dem Gelände verteilt sind. Es ist 
der größte Arbeitgeber der Region. Da 
es keine öffentlichen Verkehrsmittel gibt, 
ist es sehr schwer, eine Schule zu besu-
chen. Um den Kindern trotzdem Bildung 
zu ermöglichen, hat der Chimfunshi-
Verein seine eigene, staatlich anerkannte 
Schule, die vom Verein betrieben und 
finanziert wird. 137 Kinder von Mitarbei-
tern und 63 Schüler aus den umliegen-
den Dörfern nutzen das Angebot. Doch 
auf dem weitläufigen Gelände liegen die 
Wohnorte der Familien teilweise bis zu 
zwölf Kilometer von der Schule entfernt. 
Die Wege sind lang und in der Regenzeit 
ist es nicht möglich, die Schule zu Fuß 
zu erreichen. Normalerweise holt ein 
Schulbus die Kinder ab, doch der ist seit 
einiger Zeit kaputt. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein 
Herz für Kinder“ engagiert sich mit dem 
Verein dafür, dass ein neuer Schulbus 
mit 28 Sitzen angeschafft werden kann. 
Der Bus wird vier Sammelhaltestellen 
abfahren und die Kinder zur Schule 
und wieder nach Hause bringen. Das 
Fahrzeug sichert die Bildung der Kinder 
und unterstützt sie dabei, täglich lernen 
zu können. 

Dieser Schulbus 
bringt vielen  
Kindern Bildungs-
chancen 

SAMBIA (AFRIKA)
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Hier kommt die Hilfe an 
Ecuador 

Projektträger
Yachai e. V. 

Fördersumme 
6.000 Euro

Unser Ziel 
Schulkinder in der Pandemie mit 
Lebensmittel-Paketen versorgen

Hier kommt die 
Hilfe an
Philippinen 

Projektträger
Macey Anns Familie

Fördersumme 
4.860 Euro 

Unser Ziel 
Das Leiden der 
kleinen Maecy Ann 
verringern 

Die Schulen in Ecuador 
mussten 2020 aufgrund der 
Ausbreitung des Corona virus 
geschlossen werden. Für das 
Schuljahr 2020/2021 hat sich 
die Schule  Milton  Jurado  Yepez 
in Archidona entschieden, wie-
der zu öffnen. Doch die Pande-
mie machte den Plänen einen 
Strich durch die Rechnung. 
Noch immer sind die Infekti-
onszahlen hoch, die Schulen 
bleiben geschlossen. Die Si-
tuation ist für viele Kinder aus 
überwiegend armen Familien 
fatal. Sie sind dringend auf das 
Schulessen angewiesen. Ihre 
Eltern arbeiten in der Land-
wirtschaft oder übernehmen 
Gelegenheitsjobs. Diese fallen 

durch die Corona-Pandemie 
häufig weg und die Familien 
leiden Hunger. Oder, falls die 
Eltern arbeiten, sind sie unter 
der Woche oft nicht zu Hause. 
Die Kinder sind hungrig und 
auf sich gestellt. 

So hilft „Ein Herz für  Kinder“: 
„Ein Herz für Kinder“ unter-
stützt den Verein Yachai e. V. 
bei der Versorgung der 
Schüler der Schule  Milton 
 Jurado  Yepez. Ein Jahr lang 
finanzieren wir den Kindern 
Lebensmittel- Pakete, die 
sie mit nach Hause nehmen 
können. So werden nicht nur 
die Schüler, sondern auch 
ihre  Familien versorgt.

Wenn das Essen  
in der Schule ausfällt, 
kommt der Hunger

Maecy Ann ist fünf Jahre alt und lebt auf 
den Philippinen. Doch ihr Leben ist ganz 
anders als das der meisten Kinder: Spielen, 
klettern, herumtollen – das alles ist für das 
kleine Mädchen tabu. Schon leichte Stöße 
können auf ihrer Haut zu schmerzhaften 
Wunden und Blasen führen. Sanfte Berüh-
rungen wie ein Streicheln tun ihr weh. Der 
Grund ist eine angeborene Mutation in den 
Genen, die sich Epidermolysis bullosa nennt. 
Die mechanische Verbindung zwischen den 
Hautschichten ist nicht richtig ausgebildet, 
dadurch entstehen die unangenehmen Bla-
sen und Wunden. Die sogenannte Schmet-
terlingskrankheit – die Haut der betroffenen 
Kinder ist verletzlich wie der Flügel eines 
Schmetterlings – ist unheilbar und lebens-
verkürzend. Die einzige Behandlung besteht 
in der Versorgung der Haut mit Salben und 
Verbänden, die täglich mehrmals aufgetra-
gen und gewechselt werden müssen.  Maecy 
Anns alleinerziehende Mutter lebt mit ihrer 
Tochter in Armut und kann die Verbands-
materialien nicht selbst finanzieren. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz 
für Kinder“ hilft Macy Anns Mutter bei der 
Anschaffung von Salben und Verbänden. 
Sie verschaffen dem kleinen Mädchen die 
Linderung und den Schutz, den ihre Haut 
dringend braucht. Eine Heilung der Krank-
heit gibt es (noch) nicht. 

Hilfe für Maecy 
Ann (5)

PHILIPPINEN (ASIEN)

ECUADOR (SÜDAMERIKA)
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Burkina Faso liegt in Westafrika unter­
halb des Nigerbogens. Etwas kleiner als 
Deutschland, ist es in erster Linie ein Land 
der Bauern und Hirten und gehörte schon 
immer zu den ärmsten Ländern der Welt. 
Die Hauptstadt Ouagadougou kann den 
Zustrom der zumeist jungen Landbevölke­
rung kaum bewältigen. Jedes Jahr vergrö­
ßert sich die Zahl der Bewohner um 10 Pro­
zent, 2020 lag sie bei ca. 2,5 Millionen. Es 
existieren weder ein flächendeckendes 
Gesundheitssystem noch Krankenversiche­
rungen. Jedes fünfte Kind stirbt vor seinem 
fünften Geburtstag. In den staatlichen und 
privaten Gesundheitszentren muss der 
Patient jede Behandlung selbst bezahlen – 
und zwar direkt und vollständig noch vor 
der Therapie. In der Stadt gibt es nur eine 
einzige Krankenstation, in der Menschen zu 
einem Pauschalpreis von 30 Cent behan­

delt werden – inklusive Medikamente. Die 
Station  AMPO  Dispensaire gehört zu dem 
Verein  AMPO  International e. V., der mittel­
losen Kindern und Jugendlichen in Burkina 
Faso eine Lebensperspektive bietet. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Die Kranken­
station benötigt dringend Medikamente 
und medizinische Materialien, denn die 
politische Situation in Burkina Faso ist 
dramatisch: Über eine Million Menschen 
sind innerhalb des Landes auf der Flucht 
vor Terrorbedrohungen. Die Flüchtlinge – 
vorwiegend Mütter und Kinder – suchen oft 
Schutz in der Krankenstation von  AMPO 
International. „Ein Herz für  Kinder“ hilft der 
Station bei der Anschaffung der Utensilien 
und leistet so einen Beitrag für die schnelle 
Genesung von Müttern und Kindern, die 
von Krieg und Krankheit erschöpft sind. 

BURKINA FASO (AFRIKA)

Eine Krankenstation,  
die Hoffnung schenkt

Hier kommt die Hilfe an
Burkina Faso 

Fördersumme
136.599 Euro

Projektträger
AMPO International e. V.

Unser Ziel
Müttern und Babys 
eine schnelle Genesung 
 ermöglichen 
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Straßenkinder und Waisen, die Miss­
brauch und Misshandlungen erlebt ha­
ben, finden im Kinder Paradise Ghana ein 
neues Zuhause. Die Einrichtung ist eine 
der ganz wenigen akkreditierten Kinder­
heime in Ghana und arbeitet seit Jahren 
eng mit den Sozialbehörden zusammen. 
Das Heim liegt rund 45 Kilometer von 
Accra in Prampram, einem kleinen Ort 
am Meer. Hier haben 80 Kinder ab fünf 
Jahren ein neues Zuhause gefunden. Sie 
erhalten Unterkunft und Verpflegung, 
haben eine eigene Schule und werden 
medizinisch versorgt. Vor allem lernen 
sie ein Leben ohne Gewalt und Exis­
tenzängste kennen. Der größte finanzi­
elle Faktor im Paradise Ghana sind die 
laufenden Kosten von Heim und Schule. 
Strom, Wasser und Gas sind teuer und 
das Kinderheim muss die finanziellen 
Ausgaben im Blick behalten, um lang­
fristig effizient wirtschaften zu können – 

und den Kindern weiterhin ein schönes 
Zuhause zu bieten.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Um Geld 
zu sparen, sollen an den verschiedenen 
Häusern einige Renovierungsarbeiten 
stattfinden: Regenrinnen und Spar­
spülungen für die sanitären Anlagen 
müssen installiert werden, ebenso eine 
Wasseraufbereitungsanlage für sauberes 
Trinkwasser. Die Kinderhäuser bekommen 
außerdem Stromzähler und Ampeln, die 
den Ladezustand der Batterien der Solar­
anlage anzeigen. Durch ein Beleuchtungs­
konzept mit Bewegungsmeldern kann 
Strom gespart werden. Essenszerklei­
nerer und Biomüllschlucker werden die 
Gasproduktion erhöhen. Das Kinderheim 
wird ökologisch modernisiert. „Ein Herz 
für  Kinder“ fördert den wichtigen Umbau, 
denn das eingesparte Geld kann wieder 
zum Wohl der Kinder eingesetzt werden.

GHANA (AFRIKA)

Hier lernen Straßenkinder, 
wieder glücklich zu sein

Hier kommt die Hilfe an
Ghana

Projektträger
Kinder Paradise – Hilfe für  
Kinder in Ghana

Fördersumme
33.800 Euro

Unser Ziel
Waisenkindern eine  
Perspektive geben 
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Hier kommt die 
Hilfe an
Indien

Projektträger
Sri Sathya Sai Health 
and Education Trust

Fördersumme
200.000 Euro

Unser Ziel
Herzkranken  
Kindern die Chance 
auf  Heilung geben 

Hilfe für kleine 
Herzpatienten

MUMBAI (INDIEN)

Jährlich kommen ca. 300.000 Kinder in 
Indien mit schweren Herzfehlern zur Welt. 
Nur wenige Familien haben die finanziel-
len Möglichkeiten, ihre Kinder operieren 
zu lassen. Die erkrankten Kinder sterben 
häufig sehr jung oder haben aufgrund 
ihrer körperlichen Einschränkungen nie die 
Möglichkeit, eine Schule zu besuchen. Herz-
fehler führen schnell zu Atemnot, Schwä-
che und Müdigkeit. Um diesen Kindern zu 
helfen, baute die Organisation Sri  Sathya 
 Sai Health and Education Trust drei Kliniken 
in Indien, die Herzoperationen unabhängig 
von der Kaste der Familie, der Religion oder 
Nationalität kostenfrei anbieten. Und sogar 
Kinder aus Afrika und Fidji können hier 
operiert werden. 90 Prozent der kleinen 
Patienten kommen aus Familien mit einem 
monatlichen Einkommen von weniger 
als 150 Euro, eine Herzoperation in Indien 
kostet aber fast 4.000 Euro. Für die Eltern 
wäre eine Behandlung unbezahlbar.  

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Damit die 
 Ärzte in den Kliniken auch weiterhin auf 
modernstem medizinischen Niveau arbeiten 
können, sind sie dringend auf Unterstützung 
angewiesen. „Ein Herz für Kinder“ fördert 
die wichtige Arbeit: Ungefähr 500 Operati-
onen werden von unserem Verein bezahlt.

Die Lippen-Kiefer-Gaumenspalte ist eine der häufigsten 
Fehl bildungen des Menschen. Sie kann die Atmung und die 
Nahrungsaufnahme erschweren und ist zudem für die Betrof-
fenen eine große psychische Belastung, da die Spaltung von 
Oberlippe, Oberkiefer und Gaumen optisch sehr auffällig ist. 
In Deutschland werden Kinder mit dieser Fehlbildung sofort 
operiert. In anderen Ländern wie Pakistan können sich viele 
Eltern eine Behandlung nicht leisten und die Kinder leiden ein 
Leben lang unter den Folgen der Fehlbildung. Noch im ersten 
Lebensjahr sterben viele infolge von Vernachlässigung oder 
Unterernährung. Später im Leben leiden die Kinder nicht selten 
unter psychischen Problemen und Beeinträchtigungen beim 
Essen, Trinken, Atmen, Hören oder Sprechen. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Gemeinsam mit der Deut-
schen Cleft Kinderhilfe setzt sich „Ein Herz für Kinder“ für die 
Behandlung der Lippen-Kiefer-Gaumenspalte für betroffene 
Kinder in Pakistan ein. Die kleinen Patienten werden kostenlos 
von Fachärzten behandelt. Um die Nachhaltigkeit des Projekts 
zu sichern, verfolgt die Deutsche Cleft Kinderhilfe außerdem 
das Ziel, in den Projektländern selbstständige medizinische 
Strukturen zu entwickeln, in denen Ärzte aus Pakistan nach 
aktuellen Standards ausgebildet werden, um die Fehlbildung 
operieren zu können. 

PAKISTAN (SÜDASIEN)

Diese OP verbessert 
das Leben für immer

Hier kommt die Hilfe an
Pakistan

Projektträger
Deutsche Cleft Kinderhilfe e. V.

Fördersumme
150.000 Euro

Unser Ziel 
Kindern mit Lippen-Kiefer- 
Gaumenspalte ein normales 
Leben ermöglichen 
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Eine weltweite 
Pandemie, eine 
verheerende  
Explosion,  
Krieg, Hunger

KATASTROPHEN

Im Januar 2020 breitet sich in China eine neuartige 
Infektionskrankheit aus, die in kurzer Zeit die ganze 
Welt zum Stillstand bringt. Das Coronavirus unter­
scheidet nicht zwischen armen und reichen Men­
schen – und doch trifft es die Kleinsten und Ärms­
ten dieser Welt besonders hart: Millionen Kinder 
leiden 2020 unter Mangelernährung bedingt durch 
die Folgen der Pandemie. In den ärmsten Regionen 
der Welt, Teilen von Afrika oder Südamerika, fehlt 
es nicht nur an Grundnahrungsmitteln, sondern 
auch an Schutzausrüstung vor der Infektion: Wer 
kein Geld für Essen aufbringen kann, der kann sich 
erst recht keine Masken oder Desinfektionsmittel 
kaufen. „Ein Herz für Kinder“ unterstützt mehrere 
Organisationen, die die Menschen in den weltweit 
ärmsten Gebieten nicht alleinlassen. 

Während die Welt gegen die Pandemie kämpft, 
geschieht im Hafen von Beirut (Libanon) eine ganz 
andere Katastrophe: Am 4. August 2020 bricht in 
einem Lagerraum ein Feuer aus. In der Folge explo­
dierten große Mengen der in der Nähe gelagerten 
Chemikalie Ammoniumnitrat. 190 Menschen ster­
ben, mehr als 6.500 werden verletzt. Viele Kinder 
leiden bis heute an den Folgen der Katastrophe.

Explosionen, Verluste und Armut sind in dem 
vom Krieg gezeichneten Syrien längst schreckli­
cher Alltag. Zwischen Idlib und Aleppo hat sich 
eine Gruppe von Kindern ein provisorisches Flücht­
lingscamp gebaut. Sie leben in Schutt und Matsch, 
verlassen von ihren Familien und von der Welt ver­
gessen, wären sie ohne dringend benötigte Hilfs­
güter­Lieferungen längst gestorben.

Wie „Ein Herz für Kinder“ hier und in weiteren 
 Projekten aus dem Jahr 2020 für den Bereich Kata­
strophen unterstützt, lesen Sie auf den folgenden 
Seiten.

12.000
Kinder wurden seit Beginn des 
Syrien-Krieges getötet oder 
 verletzt. Und das sind lediglich 
die bekannten Zahlen

Monate Schule  verpassten 
Kinder in den ärmsten 
 Ländern der Welt wegen 
der Corona-Pandemie 2020 
durchschnittlich. In wohl-
habenden Ländern waren es 
vier Wochen 

4
Quellen: UNICEF, UNO, Save the Children
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13Mio.
Mädchen unter 18 werden schätzungsweise weltweit als 
Folge der Pandemie verheiratet – meist im V erborgenen. 
Die Familien können oft nicht mehr für ihren Lebens­
unterhalt aufkommen und sind gezwungen, ihre Töchter 
an ältere Männer zu verheiraten

Kinder mussten in Beirut mitansehen, wir ihr  
Zuhause zerstört, Menschen getötet oder verletzt 
wurden. 80.000 Kinder wurden durch die  
Explosion obdachlos

100.000

Kinder wurden durch Corona weltweit 
zusätzlich in Armut gestürztMio.

150
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Im Januar 2020 melden die chinesischen Behörden, dass 
die mysteriöse Lungenkrankheit, die in der Stadt Wuhan 
grassiert, auf ein neuartiges Coronavirus zurückgeht. Die 
Weltgesundheitsorganisation wird ihm später den Namen 
SARS- CoV-2 geben. 

Damals ahnt niemand, dass eine weltweite Pandemie bevor-
steht, die das Leben von allen Menschen für lange Zeit verän-
dern wird. Die Auswirkungen der Corona-Krise treffen Kinder 
weltweit besonders massiv: Sechs bis sieben Millionen unter 
Fünfjährige leiden laut UNICEF im Jahr 2020 infolgedessen 
unter Mangelernährung. Dabei trifft es vor allem die Kinder 
hart, die sowieso schon in Armut leben und die dringend auf 
Unterstützung von ausländischen Organisationen angewie-
sen sind: Hilfsgüter-Lieferungen werden 2020 wegen Infek-
tionsgefahren teilweise eingestellt. Essens ausgabestellen 
an Schulen schließen, dabei erhalten viele Kinder aus sozial 
benachteiligten Familien hier ihre einzige Mahlzeit pro Tag. 
Medizinisch dringend notwendige Behandlungen wie Imp-
fungen werden abgesagt. In Afrika steigt die Mangelernäh-
rung der Kleinsten rapide an. Südamerika wird zeitweise zum 
Epizentrum der Pandemie mit fatalen Folgen: Der Lockdown 
nimmt Familienvätern, die ihr Geld als Tagelöhner verdienen, 
die einzige Einkommensmöglichkeit und setzt Familien so 
dem Hunger aus – zusätzlich zu der ständigen Angst vor ei-
ner Ansteckung mit dem Virus. 

„Ein Herz für Kinder“ engagiert sich gemeinsam mit verschie-
denen Hilfsorganisationen in den am stärksten betroff enen 
Gebieten dafür, die Ausbreitung des Virus zu verhindern und 
die Auswirkungen der Krise zu vermindern, indem die Men-
schen mit Lebensmitteln, Hygieneartikeln und medizinischer 
Ausrüstung versorgt werden. Eine Auswahl der von uns im 
Jahr 2020 unterstützten Projekte stellen wir auf den folgen-
den Seiten vor.  »

KATASTROPHEN

Das Corona- 
virus und  
seine Folgen  
für die Kinder 
dieser Welt
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HONDURAS (SÜDAMERIKA)

Eine gute Autostunde von der honduranischen 
Hauptstadt Tegucigalpa entfernt, liegt das Kinder-
dorf Rancho Santa Fe. Hier haben 558 verwaiste oder 
verlassene Mädchen und Jungen ein neues Zuhause 
gefunden, das von der Organisation nph-Kinderhilfe 
betrieben wird. Das Coronavirus hat in Südamerika 
besonders schlimm gewütet. Trotz weitgehender 
Abschottung und Schutzmaßnahmen gab es auch 
im Kinderdorf erste positiv getestete Fälle. Da einige 
der nph-Schützlinge chronisch krank sind oder eine 
Behinderung haben, sind Ansteckungen für das Dorf 
besonders gefährlich.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz für  Kinder“ 
unterstützt die nph Kinderhilfe bei der Ausstattung 
eines siebenköpfigen Notfall-Teams. Mit Schutz-
ausrüstung, Covid-Tests, Hygieneartikeln und Me-
dikamenten verhindert das Team gemeinsam mit 
den Mitarbeitern des Kinderdorfes die Ausbreitung 
der Pandemie. „Ein Herz für Kinder“ finanziert zu-
dem einen Krankenwagen, der die Kinder in die 
40 Kilometer entfernte Klinik bringt und somit das 
hoffnungslos überforderte Gesundheitssystem in 
Honduras entlasten soll. Der Krankenwagen, ausge-
stattet u. a. mit Tragen, einem Sauerstoffgerät und 
Medikamenten, dient des Weiteren dazu, chronisch 
kranke Kinder zu ihren regelmäßigen Arztterminen 
zu bringen – und ist somit auch nach der Pandemie 
ein wichtiger Helfer.

Ein Notfall-Team  
für Waisenkinder in  
der Corona-Krise 

Hier kommt die Hilfe an
Honduras

Projektträger
nph Kinderhilfe  
Lateinamerika e. V.

Fördersumme
171.000 Euro

Unser Ziel
Verbesserung der medizi-
nischen Versorgung 

ECUADOR (SÜDAMERIKA)

Im April 2020 war Ecuador nach Brasilien das Land 
mit den meisten Covid-Fällen. In Südamerika kom-
men gleich mehrere Probleme zusammen, die die 
Corona-Ausbreitung begünstigen: Die große Armut 
gepaart mit prekären und engen Wohnverhältnissen 
von Millionen Menschen lässt keine notwendige Dis-
tanz zu. Auch die unzureichende Gesundheitsversor-
gung setzt den Bewohnern zu. Durch den Lockdown 
haben zudem viele Menschen, die als Tagelöhner 
arbeiten, ihre einzige Einkommensquelle verloren. In 
Ecuador sagte man: „Wenn uns das Virus nicht tötet, 
tut es der Hunger.“

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz für Kinder“ 
setzt sich gemeinsam mit dem Verein Don Bosco 
Mondo in Ecuador für arme Kinder ein, die durch 
Corona akut vom Hunger bedroht sind. So erhalten 
1.270 Familien Gutscheinkarten für Lebens mittel, mit 
denen sie in ausgewählten Supermärkten Grundnah-
rungsmittel und Hygieneartikel kaufen können. Für die 
 Familien stellen die Gutscheine ein Überlebens garant 
in doppelter Form dar: Sie müssen nicht hungern 
und sie müssen nicht die Quarantäne-Bestimmungen 
verletzen und so eine Corona-Ansteckung riskieren. 
Außerdem gibt ihnen das selbstständige Einkaufen 
ein Stück Alltag und Würde zurück. 

Kein Kind soll hungern 
müssen: Gutscheine 
 retten Familien

Hier kommt die Hilfe an
Ecuador

Projektträger
Don Bosco Mondo e. V.

Fördersumme
176.550 Euro

Unser Ziel
Nothilfe von hungernden 
Familien
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SÜDAFRIKA (AFRIKA)

In dem Township Philippi bei Kapstadt in Süd­
afrika leben 450.000 Menschen in großer Armut. 
Es gibt keine Wasserversorgung oder sanitäre 
Anlagen. Der Stadtteil ist geprägt von massiver 
Kriminalität,  Alkohol­ und Drogenkonsum und einer 
Aids­Infektions rate von 30 Prozent. Das Gemeinde­
zentrum Themba Labantu stellt für die armen Kinder 
des Viertels einen Lichtblick dar: Hier können sie an 
Vorschul­ und Nachmittagsbetreuung teilnehmen, 
erhalten eine warme Mahlzeit (manchmal ihre einzige 
am Tag), Hausaufgabenhilfe und die Möglichkeit, 
Hobbys wie Sport oder Theater auszuüben. Doch 
Südafrika wurde vom Coronavirus sehr hart getrof­
fen, gefolgt von hohen Infektionszahlen und Arbeits­
losigkeit. Arme Familien stürzen in noch größere Not. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Als das Gemeinde­
zentrum aufgrund der Pandemie zeitweise schließen 
musste, hungerten viele Kinder, da sie auf die dorti­
gen Mahlzeiten angewiesen sind. Um das zu verhin­
dern, bat der Verein Themba Labantu – Hoffnung für 
die Menschen e. V., zu dem das Gemeindezentrum 
gehört, „Ein Herz für Kinder“ um finanzielle Hilfe. Mit 
unserer Unterstützung konnte der Verein Lebens­
mittelpakete für 250 Kinder zusammenstellen. Prall 
gefüllt mit Kartoffeln, Zucker, Tee, Maisbrei, Früchten, 
Erdnuss butter, aber auch Hygieneartikeln, durften 
sich die Kinder des Zentrums ihre Päckchen abholen. 
Insgesamt profitieren 1.750 Menschen von der Hilfe.

So entsteht neue 
Hoffnung im Armen-
viertel von Südafrika

Hier kommt die Hilfe an
Südafrika

Projektträger
Themba Labantu – Hoff-
nung für die Menschen e. V.

Fördersumme
20.000 Euro

Unser Ziel
Kinder in der Krise nicht 
alleinlassen 

DEMOKRATISCHE REPUBLIK KONGO (AFRIKA)

Hier kommt die Hilfe an
Demokratische Republik 
Kongo

Projektträger
Deutsches Medikamenten-
Hilfswerk action medeor e.V.

Fördersumme
50.000 Euro

Unser Ziel
Die Kindersterblichkeits-
rate senken 

Die demokratische Republik Kongo in Zentralafrika 
zählt zu den ärmsten Ländern der Welt. Jahrzehnte­
lange Ausbeutung, Korruption, Kriege und ständiges 
Bevölkerungswachstum haben dem Land massiv 
zugesetzt. Die medizinische Versorgung ist unzurei­
chend, das öffentliche Gesundheitssystem kaum vor­
handen. Durchfallerkrankungen, Malaria und Typhus 
bedrohen die Bevölkerung ständig. Hinzu kommt eine 
hohe Kindersterblichkeitsrate. Durch die Pandemie 
verschärft sich die Situation noch einmal dramatisch. 
Ein Großteil der Menschen bleibt in der Krise ohne 
jegliche Unterstützung. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Die Hilfsorganisation 
 action  medeor e. V. unterstützt vor Ort seit vielen Jah­
ren die Partnerorganisation AEO/CNA. Diese Organi­
sation betreibt zwei Krankenhäuser in den Regionen 
Nzibira und Chiragabwa. Die Angebote richten sich 
vor allem an malariakranke Kinder und schwangere 
Frauen, die hier kostenlos behandelt werden können. 
„Ein Herz für  Kinder“ setzt sich gemeinsam mit den 
Organisationen für die Prävention und Kontrolle 
von  Covid­19 ein. Durch die Anschaffung von medi­
zinischen Geräten, Medikamenten und Nahrung für 
Mütter und Kinder soll der Überlastung der beiden 
Krankenhäuser entgegengewirkt werden. 

Verzweiflung im Kongo: 
Unterstützung für die 
Kleinsten 



Am 4. August 2020 um 18:08 Uhr Ortszeit 
brach im Hafen von Beirut in einem Lager­
raum ein Feuer aus. In der Folge explodier­
ten große Mengen (2.750 Tonnen) der in 
der Nähe gelagerten hochexplosiven Che­
mikalie Ammoniumnitrat. 190 Menschen 
starben, mehr als 6.500 wurden verletzt. 
Große Teile des Hafens wurden zerstört, 
massive Schäden in der Stadt angerichtet. 
Viele Kinder kämpfen bis heute auf vielfälti­
ge Weise mit den Spätfolgen der Explosion. 
Zwei Bei spiele: Die vierjährige  Adriana* lei­
det seit der Explosion unter Angst attacken 
und Albträumen und weint häufig. Der fünf­
jährige  Omar* entwickelte Depressionen. Er 
hat sich emotional von seinen Eltern distan­
ziert, weint viel, isst wenig, Albträume und 
Angst zustände plagen ihn.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Gemeinsam  
mit dem Verein Hoffnungszeichen e. V. 
engagiert sich „Ein Herz für Kinder“ für die 

jüngsten Opfer der Explosion. Kinder wie 
 Adriana und  Omar erhalten Unterstützung 
durch eine Psychotherapie. Sie soll ihnen 
helfen, ihre Krisen zu überwinden. Die 
Kinder werden außerdem mit Nahrungsmit­
teln, Desinfektionsmitteln und Hygiene­
artikeln versorgt. Insgesamt profitieren so 
mehr als 1.900 Kinder.
*Namen der Kinder geändert

Nothilfe nach der Explosion 
für traumatisierte Kinder 
in Beirut

BEIRUT (LIBANON)

Hier kommt die Hilfe an
Beirut 

Projektträger
Hoffnungszeichen e. V.

Fördersumme
102.765 Euro

Unser Ziel
Psychische Regeneration  
der betroffenen Kinder, Not­
versorgung ihrer Familien 



Hier kommt die Hilfe an
Beirut

Projektträger
Vision Hope  
International e. V.

Fördersumme
91.900 Euro

Unser Ziel
Nothilfe für die  
betroffenen Kinder
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Die massive Explosion am Hafen von Beirut kam zu einer für den 
Libanon herausfordernden Zeit, da das Land bereits mit einem 
Anstieg an Covid-19-Fällen, einer tiefen Wirtschaftskrise und 
einer beispiellosen Inflation zu kämpfen hatte. Die Libanesen 
verloren mehr als 80 Prozent des Wertes ihrer Gehälter und die 
Stromausfälle dauerten bis zu 22 Stunden am Tag. Die Explosion 
zerstörte zwei große Krankenhäuser, es fehlte an medizinischer 
Versorgung. 300.000 Familien wurden obdachlos, Tausende von 
Kleinbetrieben verbrannten. In einer solchen Situation sind Kinder 
unglaublich verletzlich und daher auf Hilfe angewiesen.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Der Verein Vision Hope Interna-
tional e. V. engagiert sich gemeinsam mit der Partnerorganisation 
New  Vision in Beirut. New Vision betreibt in Beirut ein Bildungs-
zentrum für syrische Kinder. Das Zentrum befindet sich nur sechs 
Kilometer vom Explosionsherd entfernt. Viele Väter der Kinder 
waren als Gelegenheitsarbeiter im Hafen tätig und haben ihr Ein-
kommen verloren. Diese und weitere Familien werden von „Ein 
Herz für  Kinder“ unterstützt: 160 Kinder erhalten  Lebensmittel- 
und Hygiene  sets. 80 Kinder, die täglich das Zentrum besuchen, 
bekommen dort eine warme Mahlzeit. 80 weitere Kinder im 
Stadtgebiet werden mit monatlichen Lebensmittelpaketen ver-
sorgt, von denen auch Geschwisterkinder profitieren. Außerdem 
hilft „Ein Herz für  Kinder“ mit Schlafzimmermöbeln, die durch die 
Explosion zerstört wurden, und Laptops, damit die Kinder am 
Online-Unterricht teilnehmen können. Die Maßnahmen sollen den 
Kindern Stabilität zurückgeben.

Essen, Bildung, Möbel: 
Den Kindern von Beirut 
fehlt es an allem 

BEIRUT (LIBANON)

Hier kommt die 
Hilfe an 
Niger

Projektträger
Deutsches Komitee 
für UNICEF e. V.

Fördersumme
300.770 Euro

Unser Ziel 
Mangelernährte 
 Kinder vor dem 
 Hungertod retten

Das Land Niger ist von Armut gezeich-
net: Im Human Development Index 2019 
belegte Niger den letzten Platz. Drei von 
fünf Menschen leben in dem westafrikani-
schen Land in Armut, viele leiden Hunger. 
Infolge des Klimawandels verschärfen 
zunehmende Dürren und Überschwem-
mungen die Situation. Kein oder nicht 
ausreichender Trinkwasserzugang und 
eine schlechte medizinische Versorgung 
führen zu Durchfallerkrankungen und ka-
tastrophalen Lebensbedingungen: Mehr 
als zehn Prozent der Kinder leiden unter 
akuter Mangelernährung. Fast jedes zwei-
te Kind unter fünf Jahren kann sich im 
Niger deshalb geistig und körperlich nicht 
gesund entwickeln. Die Corona- Krise 
plagt die Menschen zusätzlich. 

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Gemein-
sam mit UNICEF sichert „Ein Herz für 
 Kinder“ das Leben von 6.715 mangel-
ernährten Kindern zwischen null und 
fünf Jahren mit therapeutischer Spezial-
nahrung und Medikamenten. So sollen die 
Kinder wieder zu Kräften kommen und die 
Chance haben, gesund aufzuwachsen. Zu-
dem fördert „Ein Herz für Kinder“ die An-
schaffung von Maßbändern und Waagen, 
sodass mangelernährte Kinder schneller 
diagnostiziert und behandelt werden. 

Kampf gegen 
den Hunger

NIGER (AFRIKA)
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Infolge jahrzehntelanger 
Kriege und der Trennung vom 
Sudan herrschen im  Südsudan 
extreme Armut und desaströse 
Lebensbedingungen: 1,5 Milli-
onen Menschen wurden durch 
die Landestrennung zu Flücht-
lingen in der eigenen Heimat. 
Es fehlt an allem: Wasser, 
Nahrung, Wohnraum, Bildung. 
75 Prozent der Kinder besu-
chen keine Schule. Besonders 
die Kinder von Binnenvertrie-
benen haben es schwer: Wenn 
sie eine Schule besuchen, kom-
men ungefähr 70 Prozent von 
ihnen ohne Frühstück dorthin, 
und es fällt ihnen schwer, sich 
auf das Lernen zu konzentrie-
ren. Fast 32 Prozent brechen 
den Schulbesuch irgendwann 
ganz ab. Die miserablen 
Lebens bedingungen und die 
katastrophalen hygienischen 

Zustände machen die Kinder 
anfällig für Krankheiten.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: 
Caritas international bat „Ein 
Herz für Kinder“ um finanzielle 
Unterstützung für zwei Schu-
len im UN-Flüchtlingslager 
in Juba, der Hauptstadt des 
Südsudan. Die Kinder bekom-
men hier eine Schulbildung 
und regelmäßige Mahlzeiten. 
„Ein Herz für Kinder“ enga-
giert sich in den Klassen mit 
Lernmaterialien, Spielsachen, 
Tischen, Stühlen und Lebens-
mitteln. Die große Hoffnung 
bei der Förderung ist, dass 
die Kinder durch Bildung die 
Möglichkeit bekommen, einen 
Friedensprozess in ihrem 
zerrütteten Land zu starten, 
und sich selbst eine bessere 
Zukunft aufbauen können.

SÜDSUDAN (AFRIKA)

Schulbesuche und ein 
warmes Mittagessen 
für Flüchtlingskinder

Hier kommt die Hilfe an
Südsudan

Projektträger
Caritas international

Fördersumme
300.000 Euro

Unser Ziel
Unterstützung von  
Binnenflüchtlingskindern 

Hier kommt die Hilfe an
Berlin

Projektträger
Háwar.help e. V

Fördersumme
20.000 Euro

Unser Ziel 
Mädchen in ihrem Selbst­
bewusstsein stärken 

Junge Mädchen aus sozial schwachen 
deutschen oder Migrantenfamilien wer-
den oft aus kulturellen oder finanziellen 
Gründen vom Mannschaftssport ausge-
schlossen. Dabei ist Gruppensport wichtig, 
um Lebens- und Sozialkompetenzen wie 
Teamgeist, Empathie und Verantwortungs-
bewusstsein zu lernen. Zudem kann ein 
solches Hobby Mädchen aus sozial schwa-
chen Familien neues Selbstbewusstsein 
verleihen.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Der Verein 
Háwar.help hat es sich mit dem  Projekt 
Scoring Girls zur Mission gemacht, Mäd-
chen unabhängig ihrer  Nationalität, 
sozio- ökonomischer Herkunft oder 
Glaubens richtung genau das zu ermög-
lichen: Einmal pro Woche kicken 12 bis 
20 Mädchen gemeinsam auf dem Fuß-
ballplatz. „Ein Herz für  Kinder“ fördert 
das Projekt mit der passenden Sport-
ausrüstung. Die Mädchen lernen in dem 
Projekt, respektvoll miteinander umzu-
gehen und an sich selbst zu glauben.

Kicken fürs 
Selbstvertrauen

BERLIN (DEUTSCHLAND)
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IDLIB/ALEPPO (SYRIEN)

Es ist eine humanitäre Katastrophe von unfassbarem 
Ausmaß: Die Kinder in Syrien müssen nicht nur Krieg, 
Krankheit, Terror und Verfolgung aushalten, sie kämp-
fen auch noch täglich darum, nicht zu verhungern. Den 
Tausenden Kindern in der Region um Idlib und Aleppo 
fehlt es am Nötigsten: warme Kleidung, sättigendes 
Essen, Medikamente. Viele von ihnen sind zudem sich 
selbst überlassen, weil sie ihre Eltern oder andere 
Familienmitglieder auf der Flucht verloren haben. 
Verwahrlost hausen die minderjährigen Mädchen und 
Jungen in Matsch und Schmutz auf Feldern, überleben 
in Schutt und Asche. Diese provisorischen Camps wer-
den selten von einer Hilfsorganisation erreicht.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: „Ein Herz für  Kinder“ 
setzt sich mit Überlebenspaketen, die mit den wichtigs-
ten Grundnahrungsmitteln gefüllt sind, für die Kinder 
von Syrien ein. Die Pakete werden, organisiert durch 
die  Anton Schrobenhauser- Stiftung kids to life, mit 
LKWs in die Pufferzone zwischen der Türkei und Syrien 
gebracht. Dort werden sie von verlässlichen syrischen 
Partnern mit Kleintransportern entgegengenommen. 
Die gefährlichen Routen auf den abgelegenen  Straßen 
müssen ständig geändert werden. Mitarbeiter der 
 Anton Schrobenhauser- Stiftung sind bei jedem Trans-
port dabei, um sicherzustellen, dass die Pakete ankom-
men. Die Päckchen geben den Kindern Hoffnung – und 
sind häufig ihre einzige Nahrungsgrundlage.

Das große Leid  
der Kleinen im  
syrischen Krieg

Hier kommt die Hilfe an
Syrien

Projektträger
Anton Schrobenhauser- 
Stiftung kids to life

Fördersumme
55.000 Euro

Unser Ziel 
Die verlassenen Kinder in 
Syrien vor dem Hunger retten

WESTJORDANLAND UND GAZA (ASIEN)

Hier kommt die Hilfe an 
Westjordanland und Gaza

Projektträger
Deutsches Rotes Kreuz e. V.

Fördersumme
200.000 Euro

Unser Ziel
Die Lebenssituation von 
körperlich oder geistig  
behinderten Kindern 
in den Konfliktgebieten 
verbessern

Die Lebensverhältnisse im Gazastreifen und West-
jordanland sind bedingt durch den anhaltenden 
Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern ange-
spannt: Es herrscht eine hohe Arbeitslosenquote, 
öffentliche Dienstleistungen sind nur unzureichend 
vorhanden, immer wieder kommt es zu gewalttäti-
gen Eskalationen, die medizinische Versorgung ist 
schlecht. Besonders schwer haben es hier Kinder mit 
Behinderungen, die oft nicht genügend Unterstüt-
zung im Alltag erhalten.

So hilft „Ein Herz für Kinder“: Das Deutsche Rote 
Kreuz engagiert sich gemeinsam mit „Ein Herz für 
 Kinder“ in acht Rehabilitations- und Integrations-
zentren für Kinder mit körperlichen und geistigen 
Behinderungen im Westjordandland und Gaza-
streifen. Die Kinder erhalten auf sie abgestimmte 
therapeutische und psychosoziale Hilfe. Das Konzept 
legt außerdem Wert auf die Förderung von Talenten 
durch das Angebot von integrativen Veranstaltungen 
und Aktivitäten sowie die Unterstützung der Kinder 
bei der Verfolgung ihrer persönlichen Ziele und der 
Einforderung ihrer Rechte.

Ein Ort der Ruhe  
und Genesung  
für die Kinder im  
Gazastreifen 
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So viel Herz  
wie noch nie

GALA 2020

Die Spendengala von „Ein Herz für Kinder“ war im 
Jahr 2020 durch Corona zwar eine Veranstaltung 
ohne Saalpublikum – dafür mit so viel Herz wie 
noch nie: Am Ende des Abends kam eine riesige 
Spendensumme zusammen: 25.977.285 Euro! 

Die Gala fand am 5. Dezember unter strengsten 
Hygiene-Maßnahmen im TV-Studio in Berlin- 
Adlershof statt. Nur Mitwirkende durften den Pro-
duktionsort betreten, u. a. die 80 Prominenten, 
die die Anrufe der Zuschauer entgegennahmen. 
Über fünf Millionen Menschen schalteten ein. 

„Das Goldene Herz“ ging an Wladimir  Klitschko, 
der die Auszeichnung für sein vielfältiges soziales 
Engagement erhielt. Der Box- Champion sagte den 
Satz des Abends: „Es gibt keine fremden Kinder.“ 
Der Ausspruch hätte nicht passender sein können, 
denn der Abend zeigte, dass die Menschen in 
Deutschland trotz Pandemie und existenziellen 
Sorgen bereit sind, ihre Herzen für die Kinder zu 
öffnen, die dringend Hilfe brauchen. 

Kinder wie der kleine Gino (3), der an einer be-
sonders schweren Form der Mukoviszidose leidet 
und schon 13 Operationen hinter sich hat. Mit den 
Spenden der Zuschauer wird die viel zu kleine 
Station des Krankenhauses ausgebaut werden, in 
dem er behandelt wird. 

Wie der 14-jährige Theo, der gegen Lymph-
drüsen-Krebs kämpft und dank eines speziellen 
Roboters wieder am Unterricht teilnehmen kann.

Deutschlands Größte – Helene Fischer – krönte 
diese besondere Show mit ihrem Auftritt und 
setzte sich auch selbst ans Spendentelefon. 

Jeder Euro, der an diesem Abend für „Ein Herz 
für Kinder“ gespendet wurde, kommt bedürftigen 
Kindern zugute – ohne einen Cent Abzug. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Spendern, 
Zuschauern und natürlich allen Mitwirkenden für 
einen unvergesslichen Abend! 
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1 Moderator  
Johannes B. 
Kerner mit Lena 
Palm von Wadadee 
cares e. V. 
2 Willem Tell, 
Executive Produ-
cer der Gala, bei 
Dreharbeiten in 
Namibia  
3 Wladimir 
Klitschko, früherer 
Box-Weltmeister, 
erhielt das  
„Goldene Herz“ 
4 Entertainer  
Riccardo  
Simonetti 
5 Moderatorin  
Sylvie Meis 
6 Schauspielerin 
Uschi Glas mit 
Ehemann Dieter 
Hermann 

GALA

Karlheinz Böhm wurde für 
seine Stiftung „Menschen 
für Menschen“ in Äthiopien 
ausgezeichnet

Rosi Gollmann wurde 
für ihre Organisation 
„Andheri Hilfe“ in Indien 
ausgezeichnet

Königin Silvia von 
Schweden wurde für ihre 
„Childhood Foundation“  
in Brasilien ausgezeichnet

Steffi Graf wurde  
für ihre Organisation 
„Children for Tomorrow“ 
ausgezeichnet

Sharon Stone wurde  
für ihr Engagement bei 
„Planet Hope“ ausge­
zeichnet

1

2

6

4

5

2001

2002

2003

2004

2005

Die Nacht der  
großen Herzen 

Das Goldene Herz von 
„Ein Herz für Kinder“ 
ging an:
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Liv Ullmann wurde 
für ihre Organisation 
„ International Rescue 
Committee“ ausgezeichnet

Jane Fonda wurde für 
ihr Engagement für die 
Organisation „G-CAPP“ 
ausgezeichnet

George Clooney wurde 
für sein Engagement bei 
der Organisation „Amel 
Center“ ausgezeichnet

7 8

3

9

12

11

10

2006

2007

2008

Salma Hayek wurde für 
ihren Einsatz für Kinder 
ausgezeichnet, u. a. in 
Sierra Leone

2009

„Wir kämpfen für  
unsere Kinder. Es gibt 
keine fremden Kinder.“
Wladimir Klitschko, als er das „Goldene Herz“ erhält

Prinz Harry wurde 
für seine Organisation 
„Sentebale“ in Lesotho 
ausgezeichnet

2010

7 Julian Reichelt
8 Manuela  
Schwesig, Minister­
präsidentin von 
Mecklenburg­
Vorpommern   
9 Schauspielerin 
Sophia Thomalla 
10 Star­Tenor 
Andrea Bocelli 
11 Johannes B.  
Kerner mit 
 Schauspieler  
Elyas M’Barek  
12 Chansonnier 
Max Raabe mit 
Musikerin LEA 
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16

Harry Belafonte 
wurde für sein welt­
weites Engagement 
ausgezeichnet

Fürstin Charlène von 
Monaco wurde für ihre 
„Princess Charlène Foun­
dation“ ausgezeichnet

Prinzessin Mette-Marit von 
Norwegen wurde für die „Crown 
Prince and Crown Princess’ 
Foun dation“ ausgezeichnet

Roger Moore wurde für 
sein Engagement bei der 
Organi sation  UNICEF 
ausgezeichnet

2011

2012

2013

2014

Karoline Mayer wurde 
für ihr Engagement  
in Chile ausgezeichnet

2015

14

15

13

17

„Ich habe selbst eine Tochter …“
erzählte Rapperin Loredana bei der „Ein Herz für Kinder“-Gala. Und über-
raschte dann mit der spontanen Aussage: „Ich habe mit meinem Team überlegt, 
was wir machen können. Wir spenden 100.000 Euro. Weil ich selbst eine  
Tochter habe. Sie lacht und spricht. Für mich ist es sehr wichtig, dass andere 
Mütter auch dieses Glück haben, ihre Kinder laufen und sprechen zu sehen.“ 

13 Die Musiker  
und Entertainer  
Thomas Anders  
und Florian  
Silbereisen 
14 Superstar  
Helene Fischer 
15 Rapperin  
Loredana 
16 Musik-Duo 
Heiko und Roman 
Lochmann 
17 Star-Geiger 
David Garrett
18 Instagram-Stars 
Lisa und Lena
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Königin Rania al-Abdullah 
von Jordanien wurde für 
ihren Einsatz für Kinder 
gewürdigt

2016

Colin Rimbach wurde für 
sein Engagement im Spenden­
sammeln für den Deutschen 
Hospizverein geehrt

2018

Uschi Glas wurde für 
ihr Engagement mit 
 ihrem Verein brotZeit e. V. 
ausgezeichnet

2019

Wladimir Klitschko 
erhielt die  Auszeichnung 
für sein vielfältiges  
soziales Engagement

2020

Welttorhüter Manuel 
Neuer wurde für sein 
Engage ment in seiner Heimat 
 Gelsenkirchen ausgezeichnet

2017

19

18

22

23

21

20

 
19 TV-Arzt Dr. 
Johannes Wimmer 
(M.), Prof. Stefan 
Pfister vom Hopp-
Kindertumor-
zentrum (r.)
20 Virtueller Gast 
Theo
21 Schauspielerin  
Christine Urspruch
22  Moderatorin 
 Barbara 
 Schöneberger  
23 Werbe-Ikone 
Verona Pooth mit 
Ehemann Franjo 
und den Söhnen 
San Diego (r.) und 
Rocco
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42 Jahre 
Hilfe und 
Mitgefühl  

HISTORIE

Was damals mit einer Aktion für 
mehr Verkehrssicherheit be-
gann, ist heute eine der größten 
Kinder-Hilfs organisationen 
Deutschlands. Erfahren Sie 
mehr über die Geschichte von 
„Ein Herz für Kinder“.

Verleger Axel Springer hört 1978 im 
Radio, dass jährlich 70.000 Kinder im 
Straßenverkehr verunglücken und fast 
1.500 davon tödlich. Eine Zahl, die ihn 
zutiefst schockiert. Gemeinsam mit 
BILD beschließt er, eine Aktion für mehr 
Sicherheit auf Deutschlands Straßen ins 
Leben zu rufen. „Ein Herz für  Kinder“ ist 
geboren. Wenig später kleben die be-
kannten Herz-Sticker millionenfach auf 
deutschen Autos. 

385 Millionen Euro für Kinder in Not

Aus der Aktion von Axel Springer ent-
wickelt sich nach und nach ein Verein, 
der zuerst in Deutschland und schließ-
lich in der ganzen Welt Kinder in Not un-
terstützt. Schon 1988 – zehn Jahre nach 
der Gründung – kommen weitere Hilfs-
projekte hinzu. Dabei besonders wich-
tig: Jeder Cent, der für „Ein Herz für 
Kinder“ gespendet wird, kommt direkt 
an. Es gibt keine Abzüge durch Verwal-
tungskosten. Und: „Ein Herz für Kinder“ 
hilft immer möglichst direkt und unmit-
telbar. Bis heute kamen 385  Millionen 
Euro an Spendengeldern zusammen.

Die wichtigste Gala des Jahres

1996 findet die erste „Ein Herz für 
Kinder“-Gala statt. Mit überwältigen-
dem Erfolg! Über 5  Millionen D-Mark 
an Spendenerlösen können gesammelt 
werden. Seither gehört die Spenden-
gala zu den wichtigsten Charity-Veran-
staltungen Europas. Das Erfolgsrezept: 
bewegende Schicksale, Emotionen, Su-
perstars – und ganz viel Herz. Übrigens: 
Die Gala wird nicht aus Spendengel-
dern finanziert. Denn nur so kommt je-
der gespendete Cent dort an, wo er am 

dringendsten gebraucht wird: bei Kin-
dern in Not.

1 großes Herz, 1.000 Wege zu helfen

Die finanziellen Hilfen von „Ein Herz 
für Kinder“ gehen ungefähr zur Hälfte 
nach Deutschland, zur anderen Hälfte 
ins Ausland. Die Hilfe ist extrem viel-
fältig: Bedürftige Kinder erhalten u. a. 
Nahrung, Kleidung, Möbel, Lernma-
terialien. Schulen, Kindergärten und 
Krankenhäuser werden beim Auf- oder 
Ausbau gefördert. Medizinische For-
schung wird vorangebracht und so un-
ter anderem der Kampf gegen seltene 
Kinderkrankheiten oder besonders ag-
gressive Krebsarten vorangetrieben. 
Als einer der ganz wenigen Vereine 
bietet „Ein Herz für Kinder“ auch Ein-
zelfallhilfe an. Schwerkranke Kinder, 
die keine Krankenversicherung haben, 
werden bei lebensrettenden OPs unter-
stützt – entweder in ihrem Heimatland 
oder die Behandlung wird in Deutsch-
land ermöglicht. Bis heute wurden 
21.422 Projekte unterstützt, die Zahl 
wächst täglich weiter. 

Direkt, unmittelbar und vor Ort 

Jeder Antrag auf Unterstützung wird 
bei BILD hilft e. V. sorgfältig geprüft. 
Das heißt aber nicht, dass es lange dau-
ern muss, eine Unterstützung zu be-
willigen. Besonders bei Katastrophen 
können Hilfen schnell und unmittel-
bar übermittelt werden: Als 2002 eine 
Flut ganze Landstriche in Ostdeutsch-
land verwüstet, starten ARD und BILD 
eine Spendengala und ganz Deutsch-
land greift ins Portemonnaie: 37  Mil-
lionen werden für Hunderttausende 

Menschen gesammelt, die alles verlo-
ren haben. Als 2004 mehr als 230.000 
Menschen beim Tsunami sterben und 
weite Landstriche Indonesiens, Indiens 
und Thailands verwüstet werden, ist 
die Not riesig. Innerhalb weniger Tage 
stellen BILD und das ZDF die Sonder-
sendung „Wir wollen helfen“ für sechs 
Hilfsorganisationen auf die Beine. Das 
Ergebnis: 40 Millionen Euro – die größ-
te Summe, die jemals während einer 
Spendengala im deutschen Fernsehen 
gesammelt wurde. Mit dem Geld wer-
den 29 Projekte im gesamten Tsunami- 
Gebiet unterstützt. Neben Hilfsflügen 
und dem Bau von Kindernotzent-
ren und Krankenhäusern werden auch 
Schulen und sogar ganze Fischerdörfer 
wieder neu aufgebaut. 

Kampf gegen den Hunger – auch  
in Deutschland

Fast 2,8  Millionen Kinder leben in un-
serem Land in Armut. Viele von ihnen 
gehen morgens hungrig in die Schule. 
Das darf nicht sein! Deshalb unterstützt 
„Ein Herz für Kinder“ Einrichtungen wie 
„Die Arche“. Dort bekommen die Klei-
nen nicht nur eine warme Mahlzeit, son-
dern auch Liebe, Zuwendung und ein 
Ersatz-Zuhause. 

Kleines Team, große Mission 

Das 16-köpfige Team von „Ein Herz für 
 Kinder“ bearbeitet jährlich tausende 
Anträge. Mit Herz, Verstand und Ge-
nauigkeit werden die Unterstützungen 
genau geprüft und je nach Sachlage 
bewilligt. Wir wollen, dass jedes Kind 
eine Chance hat, und dafür setzen wir 
uns täglich mit aller Kraft ein. 

BILD hilft e. V. ist 
weltweit aktiv, 

unterstützt u. a. 
Kinder des Vereins 

„Zeltschule e. V.“. 
Der Verein baut 

Schulen für Flücht-
lingskinder im Li-
banon und Syrien
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Wer überprüft den Verein?
Sämtliche Ausgaben werden in einem Geschäftsbericht zu-
sammengefasst und von der Hamburger Sozietät Stiehler- 
Vietzen- Nolte-Burgmann geprüft, die unter anderem auf 
Gemeinnützigkeitsrecht von Vereinen und Stiftungen spezi-
alisiert ist. Dieser Bericht geht anschließend an das Finanz-
amt Hamburg-Nord (Steuernummer 17/400/03832), das dem 
Verein nach Prüfung die Gemeinnützigkeit bescheinigt.

Wer trägt die laufenden Kosten?
Laufende Personal- und Verwaltungskosten von „Ein Herz 
für Kinder“ werden der Höhe nach durch eine Groß spende 
der Axel Springer SE und anfallende Zinseinnahmen ge-
deckt. So können wir jeden Cent Ihrer Spende an unseren 
Verein eins zu eins für Kinderhilfsprojekte einsetzen bzw. an 
unsere Projektpartner weitergeben.

Wie werden die Vorstände bezahlt?
Alle Vorstände sowie das Kuratorium (siehe Seite 46) arbei-
ten ehrenamtlich.

Wie hoch sind die laufenden Kosten?
Die Personal- und Verwaltungskosten betrugen 2020 insge-
samt 905.109 Euro, was einer Verwaltungskostenquote von 
2,4 Prozent bezogen auf das Spendenaufkommen 2020 ent-
spricht.

Was passiert mit den Spendengeldern?
Die Spenden, die jedes Jahr bei der TV-Gala und über 
das Jahr hindurch gesammelt werden, verwendet BILD 
hilft e. V. „Ein Herz für Kinder“ zum großen Teil für Projek-
te und Einzel fallhilfen in Deutschland. Weitere Mittel wer-
den für internationale Kinderhilfsprojekte eingesetzt, die 
häufig von international tätigen Partnerorganisationen ei-
genverantwortlich durchgeführt werden. Die jeweiligen 
Projektpartner werden bereits bei Beantragung der Mittel 
schriftlich dazu verpflichtet, Kosten- und Investition s pläne 
detailliert offenzulegen. Außerdem werden regelmäßige 
Fortschrittsberichte vorgelegt, aus denen Projekterfolge 
und erzielte Wirkungen hervorgehen. Unter www.ein-herz-
fuer-kinder.de gibt es weitere umfassende Informationen. 
Der Verein leistet keine Provisionszahlung bei der Spen-
denakquise.

Wer entscheidet über die Verteilung der Gelder? 

Jede Woche erreichen „Ein Herz für Kinder“ Dutzende An-
träge auf Fördermittel aus der Welt. Jeder Antrag durchläuft 
ein Prüfverfahren, auf dessen Basis die Geschäftsführung 
und der Vereinsvorstand über die Verteilung der Spenden-
gelder entscheiden.

Wie wir arbeiten
SPENDENGELDER

Jeder Cent Ihrer Spende fließt direkt in 
Hilfsprojekte für Kinder. Das ist das zentrale 
Versprechen von BILD hilft e. V. „Ein Herz für 
Kinder“ und ist nur deshalb möglich, da alle 
laufenden Personal- und Verwaltungskosten 
von der Axel Springer SE getragen werden. 
An dieser Stelle informieren wir über 
Transparenz, Prüfung und Verwendung der 
Spendengelder, indem wir die wichtigsten 
Fragen und Antworten zusammenfassen.

Fragen & Antworten
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Organe des Vereins sind die Mitglieder­
versammlung, der Vorstand und das Kura­
torium. Alle Vorstände und das Kuratorium 
üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus.

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung ist das 
oberste Organ von BILD hilft e. V. Ihr 
obliegt u. a. die Wahl und Abberufung 
der Mitglieder des Vorstands und Ku-
ratoriums sowie die Genehmigung des 

vom Vorstand vorgelegten Jahresab-
schlusses. Ferner entscheidet sie über 
die Aufnahme bzw. den Ausschluss 
von Vereinsmitgliedern und beschließt 
Satzungsänderungen. Die  ordentliche 
Mitgliederversammlung findet einmal 
jährlich statt. Im Geschäftsjahr 2020 
zählte BILD hilft e. V. 20 ordentliche Ver-
einsmitglieder (2019: 22 Mitglieder). 

Vorstand 

Der Vorstand wird von der Mitglieder-
versammlung für die Dauer von drei 
Jahren gewählt. Er führt die laufenden 
Geschäfte, plant die strategische Aus-
richtung des Vereins und beschließt in 
den regelmäßigen Vorstands sitzungen 
über die satzungsgemäße Mittelver-
wendung. Unterstützt wird der Vor-
stand durch eine hauptamtlich tätige 
Geschäftsführerin und derzeit 15 haupt-
amtliche Mit arbeiter/-innen.

Kuratorium

Das im Jahr 2013 eingerichtete Ku-
ratorium berät und überwacht den 
Vorstand. Es beteiligt sich nicht am 
operativen Geschäft. Vor diesem Hin-
tergrund dürfen die fünf Mitglieder 
des Kuratoriums in keinem Abhängig-
keitsverhältnis zum Verein oder zu ei-
nem Mitglied des Vorstands stehen. 
Das Kuratorium setzt sich gegenwär-
tig aus fünf Mitgliedern zusammen und 
hat entsprechend der Satzung mindes-
tens drei Mal im Geschäftsjahr zu ta-
gen. Im Gegensatz zu den Mitgliedern 
des Vorstands müssen die Kuratori-
umsmitglieder nicht Vereinsmitglieder 
sein. Zum Berichtszeitpunkt standen 
drei ehrenamtlich tätige Vorstandsmit-
glieder und ein ehrenamtlich tätiges 
Kuratoriumsmitglied in einem aktiven 
Beschäftigungsverhältnis mit der  Axel 
 Springer SE. 

ORGANISATION & STRUKTUR

Gremien
BILD hilft e. V. ist als einge­
tragener Verein rechtlich, 
organisatorisch und finanziell 
selbstständig. Der Verein 
verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige 
und mildtätige Zwecke.

Mitgliederversammlung

Vorstand

Geschäftsführung

Kuratorium

hauptamtliche 
Mitarbeiter/­innen

bestellt/ 
überwacht

bestellt

leitet

bestellt prüft Anträge/ 
schlägt neue 
Mitglieder vor

überwacht/berät
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Unterstützung  
der Vereinsarbeit 
durch die  
Axel Springer SE
Seit der Gründung durch 
Verleger Axel Springer ist  
„Ein Herz für Kinder“  
eng mit dem Verlagshaus 
verbunden.

Andrea Deters 
Rechtsanwältin

1. Vorsitzende 
Sarah Majorczyk 
Autorin Medizin und 
Mitglied der  
Chefredaktion BILD

2. Vorsitzender
Willem Tell  
Executive Producer 
der „Ein Herz für 
Kinder“-Gala 

Ralf Hermanns  
Leiter Group  
Procurement
Axel Springer SE

Jörn Nikolay 
Managing Director
General Atlantic

Vorstand

Kuratorium

1. Vorsitzende 
Marion Horn
Journalistin,  
Partnerin bei 
Kekst CNC

2. Vorsitzender 
Dr. Frank-Dieter 
Freiling  
Leiter Internationale 
Angelegenheiten, ZDF

Bernd Oeltermann
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„Ein Herz für Kinder“ geht auf die 
Gründungs initiative des Verlegers  Axel 
 Springer im Jahr 1978 zurück und ist da-
her bereits aufgrund der Historie eng mit 
dem Unternehmen  Axel  Springer ver-
bunden („BILD-Hilfsorganisation“). 
Auch heute noch wird der Groß-
teil des jährlichen Spendenaufkom-
mens generiert über Spendenaufrufe 
der BILD sowie die TV-Gala, die von 
BILD zugunsten des Vereins ausge-
richtet und im ZDF ausgestrahlt wird. 
Zum Berichtszeitpunkt standen vier 
ehrenamt lich tätige Vorstandsmitglie-
der und drei ehrenamtlich tätige Ku-
ratoriumsmitglieder in einem aktiven 
Beschäftigungsverhältnis mit der  Axel 
 Springer SE. Bei der Besetzung von 
 Vorstands- und Kuratoriums posten 
wird von der Mitgliederversammlung 
darauf  geachtet, dass ein ausgewoge-
nes Verhältnis zwischen Mitarbeiter/ 

Geschäftsführung

Alexandra Fehling

Monika Fendt 
(Elternzeitvertretung)

Antikorruptions- 
Beauftragter ist: 
Florian von Götz 
Chief Compliance Officer 
Axel Springer SE 
Axel-Springer-Straße 65 
10888 Berlin
Tel.: 030 2591 72529 
Florian.von-goetz@axelspringer.de

Datenschutz- 
beauftragter ist: 
Andreas Macke 
Betrieblicher 
Datenschutz beauftragter
Axel-Springer-Straße 65 
10888 Berlin 
Tel.: 030 2591 72637 
andreas.macke@axelspringer.de

-innen bzw. Führungskräften der  Axel 
 Springer SE und verlagsfremden Perso-
nen, vornehmlich Repräsentanten des 
öffentlichen Lebens, besteht. Auf Pro-
jektebene gibt es mit Ausnahme rein 
administrativer Unterstützungsleistun-
gen (etwa kostenlose Bereitstellung 
der Büroräume, Lohnbuchhaltung) 
grundsätzlich keine Überschneidungen 
zwischen „Ein Herz für Kinder“ und der 
 Axel  Springer SE. So obliegt die Lei-
tung des Vereins einer hauptamtlich tä-
tigen Geschäfts führerin, die 2020 von 
15 fest beim Verein angestellten Mitar-
beiterinnen/Mitarbeitern unterstützt 
wird.

Transparenz und Kontrolle 

Wir fühlen uns zu einem effizienten 
und transparenten Umgang mit den 
uns anvertrauten Spendengeldern ver-
pflichtet. Vor diesem Hintergrund sind 

bei BILD hilft e. V. verschiedene Kont-
roll- und Überwachungsmechanismen 
eingerichtet, die sich unter anderem in 
Form von Richtlinien, Arbeitsanweisun-
gen und Compliance-Standards ma-
nifestieren. So werden z.  B. auf Basis 
von detaillierten Prüfungs- Checklisten 
standardmäßig aussagekräftige Bele-
ge und Leistungsnachweise von den 
Projektträgern bzw. Mittelempfängern 
angefordert, um sicherzustellen, dass 
die Hilfsgelder wie vorgesehen verwen-
det werden und jeder Cent Ihrer Spen-
de in den unterstützten Hilfsprojekten 
für Kinder ankommt. 2013 wurde vom 
Vereinsvorstand zudem ein Antikorrup-
tions-Leitfaden verabschiedet und ein 
Hinweisgebersystem eingeführt, über 
das Verstöße gegen Verhaltensregeln, 
interne Richtlinien oder gesetzliche 
Bestimmungen – bei Bedarf auch ano-
nym – gemeldet werden können.
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Zur Unterstützung und nachhaltigen 
Absicherung der Arbeit von BILD hilft 
e. V. wurde im Jahr 2008 durch den 
Verein BILD hilft e. V. die EIN HERZ 
FÜR KINDER Stiftung ins Leben ge­
rufen. Sie verfolgt die gleichen  Ziele 
und Satzungszwecke wie der Verein. 
Durch ihre auf Dauer angelegte Struk­
tur soll die Stiftung die Arbeit von „Ein 
Herz für Kinder“ langfristig absichern. 
Die EIN HERZ FÜR KINDER Stiftung 
führt gegenwärtig selbst keine Projekte 
durch. Die aus der Verwaltung des Stif­
tungsvermögens erzielten Zinserträge 
werden zur satzungsgemäßen Verwen­
dung und nachhaltigen Absicherung 
der Arbeit von BILD hilft e. V. „Ein Herz 
für Kinder“ zugeführt. Ein Vermögens­
transfer vom Verein auf die EIN HERZ 
FÜR  KINDER Stiftung findet nicht statt. 
Ausgenommen hiervon ist die im Rah­

men des Stiftungsgeschäfts in 2008 
getätigte Stiftung des Grundkapitals in 
Höhe von 100.000  Euro, die vom Ver­
ein jedoch aus erwirtschafteten Zins­
erträgen und nicht aus der TV­Gala  
bzw. Spenden geleistet wurde. Zu­
stiftungen in den Stiftungsstock der 
EIN HERZ FÜR  KINDER Stiftung setzen 
voraus, dass der Stifter bzw. Spen der 
schriftlich erklärt, dass die Spenden dem 
Vermögensstock der Stiftung zugeführt 
werden sollen. Das Vorliegen dieser so­
genannten „Bestätigung des Stifter­
willens“ und die Einhaltung der weiteren 
stiftungsrechtlichen Anforder ungen 
werden jährlich durch einen unabhän­
gigen Wirtschaftsprüfer im Rahmen 
der Prüfung des Jahresabschlusses der  
EIN HERZ FÜR  KINDER Stiftung über­
prüft. Über Stiftungen in das Stiftungs­
vermögen der EIN HERZ FÜR  KINDER 
Stiftung in Form von Spenden oder Erb­
schaften wird dem steigenden Bedürf­
nis von Spendern Rechnung getragen, 
langfristig zu helfen und etwas Bleiben­
des für die Nachwelt zu hinterlassen. Bei  
Interesse sprechen Sie uns gern unter 
der Nummer 040 3472 3789 an.

ORGANISATION & STRUKTUR

Die EIN HERZ FÜR KINDER Stiftung
Die Stiftung verfolgt das 
Ziel, die Arbeit von BILD hilft 
e. V. „Ein Herz für Kinder“ 
nachhaltig abzusichern und  
zu unterstützen.

Bilanz zum 31.12. 2020 für die EHFK Stiftung
Aktiva 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

A. Anlagevermögen 10.868.838,70 10.539.991,28

Finanzanlagen 10.868.838,70 10.539.991,28

B. Umlaufvermögen 590.271,65 177.687,77

Forderungen und sonst. Vermögensgegenstände 58.337,38 58.337,38

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 531.934,27 119.350,39

Summe Aktiva 11.459.110,35 10.717.679,05

Passiva 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

A. Kapital 11.343.600,00 10.628.240,00

Stiftungskapital 10.928.600,00 10.584.240,00

Leistungserhaltungsrücklage 38.000,00 44.000,00

Umschichtungsrücklage 382.000,00 0,00

B. Noch nicht verbrauchte Spendenmittel 95.410,35 79.339,05

C. Rückstellungen 15.100,00 10.100,00

D. Verbindlichkeiten 0,00 0,00

Summe Passiva 11.459.110,35 10.717.679,05

Kai Diekmann 
(Vorsitzender) 
StoryMachine

Tanit Koch
Journalistin,
Kommunikations­
beraterin

Christian Nienhaus
Senior Vice President 
Strategy/Geschäfts­
führer WeltN24

Edda Fels 
Senior Vice  
President CEO  
Communications  
Axel Springer SE

Stiftungsvorstand
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1. Verkehrssicherheit, Verkehrserziehung 
und Unfallverhütung

Verkehrssicherheit soll für Kinder und 
Erwachsene gleichsam gelten. In erster 
Linie jedoch im Hinblick auf Kinder, Ju-
gendliche und Heranwachsende. Hierzu 
gehört insbesondere das Schaffen von 
Vorkehrungen für Sicherheit im Stra-
ßenverkehr durch Lehrveranstaltungen, 
Lernspiele und die Schaffung von tech-
nischen Einrichtungen. Die Hilfe und Be-
treuung für Personen, die durch Unfälle 
im Straßenverkehr dauernd oder vorü-
bergehend geschädigt oder behindert 
sind bzw. durch vorhandene Leiden und 
Behinderungen im Rahmen der Teilnah-
me am Straßenverkehr gefährdet sind. 
Weiterhin die Unterstützung der Wis-
senschaft auf allen Gebieten, die der 
Verkehrsplanung im Sinne der Sicher-
heit im Straßenverkehr oder der Sicher-
heitsforschung für den Straßenverkehr 
dienen. [...]
Der Satzungszweck wird insbesonde-
re verwirklicht durch die Verwendung 
der Mittel teilweise unmittelbar für die 
vorgenannten Förderzwecke und die 
teilweise Weiterleitung der Mittel an an-
dere ebenfalls steuerbegünstigte Kör-
perschaften oder juristische Personen 
des öffentlichen Rechts zur Verwen-
dung für ihre steuerbegünstigten Zwe-
cke (§ 58 Nr. 2 Abgabenordnung).

2. Jugendhilfe 

Zur Jugendhilfe gehört insbesonde-
re die Schaffung von Einrichtungen für 
Kinder, Jugendliche und Heranwachsen-
de für eine sinnvolle Freizeitgestaltung. 
Weiterhin die Förderung und Unterstüt-
zung in jeder zulässigen Art und Wei-
se von Einrichtungen und Maßnahmen, 
die einer positiven sozialen Entwick-
lung dienen. Hierzu gehört auch die Re-
sozialisierung. Der Satzungszweck wird 
insbesondere verwirklicht durch die Ver-
wendung der Mittel teilweise unmittel-
bar für die vorgenannten Förderzwecke 
und die teilweise Weiterleitung der Mit-
tel an andere ebenfalls steuerbegüns-
tigte Körperschaften oder juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts zur 
Verwendung für ihre steuerbegünstigten 
Zwecke (§ 58 Nr. 2 Abgabenordnung).

3. Öffentliche Gesundheitspflege und 
öffentliches Gesundheitswesen 

Der Verein hat weiterhin zum Ziel, Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 

auf dem Gebiet des Gesundheitswe-
sens Unterstützung zu gewähren. Hier-
zu gehört jede Hilfe im Hinblick auf 
die Gesundheitsvorsorge, die Behand-
lung und die Nachsorge. Der Verein 
darf auch Einrichtungen, die dem Ge-
sundheitswesen dienen, ebenso un-
terstützen wie Heime, Krankenhäuser, 
Universitäten oder andere geeignete 
öffentliche Körperschaften oder Insti-
tutionen, soweit sie als gemeinnützig 
anerkannt sind.
Zur Hilfe im Rahmen des Gesundheits-
wesens gehört die Drogenhilfe ebenso 
wie alle Suchtgebiete. Die Hilfe auf dem 
Gebiet des Gesundheitswesens um-
fasst gegebenenfalls auch die finanzi-
elle Unterstützung von einzelnen oder 
mehreren Familienmitgliedern des zu 
Unterstützenden, wenn es erforderlich 
und nach den gesetzlichen Regelungen 
zulässig ist.
Der Satzungszweck wird insbesonde-
re verwirklicht durch die Verwendung 
der Mittel teilweise unmittelbar für die 
vorgenannten Förderzwecke und die 
teilweise Weiterleitung der Mittel an 
andere ebenfalls steuerbegünstigte 
Körperschaften oder juristischen Per-
sonen des öffentlichen Rechts zur Ver-
wendung für ihre steuerbegünstigten 
Zwecke (§ 58 Nr. 2 Abgabenordnung).

4. Umweltschutz 

Der Verein macht es sich zum Ziel, für 
eine saubere Umwelt einzutreten und 
auch auf diesem Gebiet Hilfe in jeder 
nur möglichen Form zu leisten. Hier-
zu gehört die Hilfe für die Beseitigung 
von Umweltschäden ebenso wie die 
Hilfe für die Schaffung von Vorausset-
zungen für eine gesunde Umwelt in 
jeder möglichen Form, einschließlich 
der Unterstützung der Wissenschaft 
oder solcher Institutionen, die sich auf 
diesem Gebiet betätigen und als ge-
meinnützig anerkannt sind. Zum Um-
weltschutz gehört auch der Tier- und 
Artenschutz.
Der Satzungszweck wird insbesonde-
re verwirklicht durch die Verwendung 
der Mittel teilweise unmittelbar für die 
vorgenannten Förderzwecke und die 
teilweise Weiterleitung der Mittel an 
andere ebenfalls steuerbegünstigte 
Körperschaften oder juristischen Per-
sonen des öffentlichen Rechts zur Ver-
wendung für ihre steuerbegünstigten 
Zwecke (§ 58 Nr. 2 Abgabenordnung).

5. Daseinsfürsorge und Hungerhilfe 
(Mildtätige Zwecke im Sinne des § 53 
Abgabenordnung)

Der Verein hat weiterhin zum Ziel, not-
leidende Menschen durch Hilfsmaßnah-
men zu unterstützen. Hierzu gehören 
nicht nur Hilfsmaßnahmen auf dem 
Gebiet der Ernährung, der gesund-
heitlichen Versorgung, sondern auch 
Hilfsmaßnahmen zur besseren Gestal-
tung der allgemeinen Lebensumstän-
de, insbesondere durch Sachspenden 
aller Art.
Der Satzungszweck wird insbesonde-
re verwirklicht durch die Verwendung 
der Mittel teilweise unmittelbar für die 
vorgenannten Förderzwecke und die 
teilweise Weiterleitung der Mittel an an-
dere ebenfalls steuerbegünstigte Kör-
perschaften oder juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts zur Verwen-
dung für ihre steuerbegünstigten Zwe-
cke (§ 58 Nr. 2 Abgabenordnung). 

6. Förderung von Kultur und 
Wiederaufbau 

Ziel des Vereins ist auch die Förde-
rung des Wiederaufbaus von Kultur-
denkmälern oder Kulturgütern aller 
Art. Weiterhin die Förderung des Erhal-
tens kulturgeschützter Einrichtungen. 
Der Satzungszweck wird insbesonde-
re verwirklicht durch die Verwendung 
der Mittel teilweise unmittelbar für die 
vorgenannten Förderzwecke und die 
teilweise Weiterleitung der Mittel an an-
dere ebenfalls steuerbegünstigte Kör-
perschaften oder juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts zur Verwen-
dung für ihre steuerbegünstigten Zwe-
cke (§ 58 Nr. 2 Abgabenordnung). 

Haltung des Vereins:

Der Verein ist überparteilich und über-
konfessionell und überregional tätig. 
Der Verein kann im Rahmen seiner Ziel-
setzungen Unterstützungshandlungen 
in allen Ländern der Erde leisten, wenn 
er es für erforderlich hält. Eine Begren-
zung nach Hautfarbe, Staatsangehö-
rigkeit, Gruppenzugehörigkeit oder 
Kon fession gibt es nicht.

Zweck des Vereins
Der Verein hat folgende Ziele:
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BILD hilft e. V. Bilanz
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BILD hilft e. V. „Ein Herz für Kinder“

Aktiva Anhang 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

A. Anlagevermögen 0,00 0,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte III. (2) 49.254,84 48.550,33

II. Forderungen und sonst. Vermögensgegenstände III. (3) 115.616,01 142.094,89

III. Wertpapiere III. (4) 15.023.602,49 15.157.330,97

IV. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 43.523.039,58 30.684.521,17

Summe B. 58.711.512,92 46.032.497,36

Summe Aktiva 58.711.512,92 46.032.497,36

Passiva Anhang 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

A. Eigenkapital 0,00 0,00

B. Noch nicht verbrauchte Spendenmittel III. (5)

I. Rücklagen für bestimmte Zwecke 6.363.445,20 1.055.149,86

II. Rücklagen für allgemeine Satzungszwecke 32.335.138,26 19.671.511,87

III. Betriebsmittelrücklage 20.000,00 20.000,00

Summe B. 38.718.583,46 20.746.661,73

C. Rückstellungen III. (6) 56.300,00 30.200,00

D. Verbindlichkeiten III. (7)

I. aus Lieferungen und Leistungen 0,00 18.120,78

II. verbindliche Förderzusagen 19.925.427,93 23.721.201,85

III. sonstige Verbindlichkeiten 11.201,53 1.516.313,00

Summe D. 19.936.629,46 25.255.635,63

Summe Passiva 58.711.512,92 46.032.497,36
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Gewinn- und Verlustrechnung

Anhang 

I. Allgemeine Angaben

Der Verein BILD hilft e. V., Hamburg gehört nicht zu den Han-
delsgesellschaften und ist deshalb nicht zur handelsrecht- 
lichen Rechnungslegung verpflichtet. Um den Anforderun-
gen für eine Mitgliedschaft im Deutschen Spendenrat e. V., 
Berlin zu entsprechen, werden freiwillig die Rechnungsle-
gungsvorschriften der §§  264 ff des Handelsgesetzbuches 
für mittelgroße Kapitalgesellschaften analog angewendet. 
Die Gliederung des Jahresabschlusses ist aufgrund der Be-
sonderheiten eines gemeinnützigen Vereins gem. §  265 
Abs. 5 HGB um entsprechende Posten erweitert. Die Gewinn- 
und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren 
gegliedert.

II. Allgemeine Angaben zur Bilanzierung und Bewertung

Eingekaufte Vorräte werden zu Anschaffungskosten bzw. 
niedrigeren beizulegenden Werten am Bilanzstichtag bewer-
tet. Sachspenden werden mit dem vom Spender genannten 
Entnahmewert bewertet. Sofern für erhebliche Sachspen-
den kein Entnahmewert mitgeteilt wurde (z. B. bei privaten 
Sachspenden), erfolgt kein Wertansatz, sondern nur eine 
Nennung des Bestandes ohne Wert. Forderungen und sons-
tige Vermögensgegenstände werden zum Nennwert bzw. 

zum niedrigeren beizulegenden Wert am Bilanzstichtag aus-
gewiesen. Einzelrisiken werden durch angemessene Wert-
berichtigung berücksichtigt. Festverzinsliche Wertpapiere 
werden nach Möglichkeit zu einem Kurs von nicht über 100 
gekauft, bei einem Rückzahlbetrag von 100. Da diese Papiere 
so eingekauft werden, dass sie bis zur Endfälligkeit gehalten 
werden, erfolgt die Bewertung zum Anschaffungskurs, so-
dass bei Fälligkeit ggf. ein Gewinn entsteht. Geldmarktpapie-
re werden am Bilanzstichtag zum Tageskurs bewertet. In den 
Jahren seit 2015 wurden Rentenpapiere aufgrund der aktuel-
len Zinssituation zu einem Kurs von über 100 % gekauft. Der 
hieraus zu erwartende Kursverlust bei Fälligkeit wird anteilig 
über die Laufzeit abgeschrieben, sodass der Saldo aus Zins-
erträgen und Abschreibung für jedes Jahr der errechneten 
Rendite zum Anschaffungszeitpunkt entspricht. Guthaben 
bei Kreditinstituten werden zum Nennwert ausgewiesen. Die 
Rücklagen entsprechen den Spendeneingängen, die noch 
nicht an die Spendenempfänger ausgezahlt bzw. verbindlich 
zugesagt worden sind. In den Rückstellungen sind den mög-
lichen Einzelrisiken angemessen und ausreichend Rechnung 
getragen worden. Verbindlichkeiten werden zum Erfüllungs-
betrag angesetzt.

2020 (EUR) 2019 (EUR)

1. Spenden und ähnliche Erträge

a) Spenden 36.402.902,21 24.622.843,41

b) spendenähnliche Erträge 1.451.157,86 1.293.402,35

c) übrige Erträge 97.351,23 34.377,25

d) Zuf./Aufl. noch nicht verbrauchte Spenden −17.971.921,73 3.529.444,85

Summe 1. 19.979.489,57 29.480.067,86

2. Projektaufwendungen −19.207.891,13 −26.706.676,63

3. Saldo 771.598,44 2.773.391,23

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter −611.635,43 −549.165,56

b) soziale Abgaben −138.218,34 −118.848,27

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Erstattung erhaltener Spenden −23.158,00 −2.135.254,97

b) sonst. Aufwendungen −155.255,44 −126.816,73

6. Zinsen und ähnliche Erträge 290.397,25 290.422,75

7. Abschreibungen auf Wertpapiere −133.728,48 −133.728,45

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00

9. Jahresüberschuss 0,00 0,00
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Vorräte 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

1. EHfK-Aufkleber 22.065,79 22.065,79

2. Büromaterial 2.997,81 929,81

3. Material für Kinderpakete 12.341,24 12.988,63

4. Gutscheine 11.850,00 12.566,10

Gesamt 49.254,84 48.550,33

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

1. Quellensteuer auf Zinserträge 0,00 28.903,88

2. sonstige Forderungen 4.780,00 2.355,00

3. abgegrenzte Zinsen festverzinsliche WP 110.836,01 110.836,01

Gesamt 115.616,01 142.094,89

III. Erläuterungen und Angaben zu einzelnen Positionen  
des Jahresabschlusses

(2) Vorräte
Die „Ein Herz für Kinder“-Aufkleber, die seit 1978 schon an Mil-
lionen von Autos klebten, sollen daran erinnern, Rücksicht auf 
Kinder im Straßenverkehr zu nehmen. Der Verbrauch erfolgt 
über satzungsmäßigen Aufwand: Verkehr. Das Büromaterial 
dient der laufenden Arbeit des Vereins, insbesondere für den 
Versand von Spendenbescheinigungen und Überweisungs-
trägern, sowie zur Darstellung der Vereinstätigkeit gegenüber 
möglichen Spendern und Interessierten. Der Verbrauch des 
Büromaterials erfolgt über sonstigen Aufwand (Verwaltungs-
kosten). Kinderpakete werden als Spende an hilfsbedürfti-

ge Familien, Kindergärten und Suppenküchen (insbesondere 
zu Weihnachten), an Krankenhäuser und zum Schulstart an 
Schulen verschickt. Der Verbrauch erfolgt über satzungsmä-
ßigen Aufwand: Kinderpakete. Das Material für die Kinder-
pakete wird zum großen Teil von den Lieferanten gespendet 
oder zu Herstellkosten abgegeben. Die Gutscheine werden an 
bedürftige Familien (z. T. auch an Frauenhäuser) verschickt, 
 denen es an Kinderkleidung mangelt. Der Verbrauch erfolgt 
über satzungs mäßigen Aufwand: Lebenshilfe.

(4) Wertpapiere
Da der Großteil der Spendenerträge im Zeitraum der Gala 
auf den BILD hilft Bankkonten eingeht, der satzungsgemä-
ße Verbrauch jedoch gleichmäßig auf das gesamte Jahr 
verteilt ist, wird die durch die Gala erhaltene Liquidität zu-
nächst in einem Geldmarktfonds angelegt, sofern hierdurch 
eine positive Rendite zu erzielen ist. Da in der gegenwärti-
gen Zins lage diese Renditen negativ sind, befinden sich seit 
Dezember 2015 keine Geldmarktfonds mehr im Bestand. Da-
rüber hinaus werden für längerfristige Projekte (z.  B. Bau-
vorhaben) die zugesagten Gelder nur in Raten entsprechend 
dem Projektfortschritt gezahlt. Hierdurch bleibt für diese 
Projekte die Liquidität über einen die Jahresfrist überdauern-

den Zeitraum erhalten. Zudem werden vor den in Jahresfrist 
zu tätigenden Auszahlungen weitere Zahlungseingänge an-
gekündigter Spenden erwartet. Hieraus ergibt sich ein Be-
trag von ca. 15 Mio. Euro, der trotz erteilter Zusagen bis zur 
nächsten Gala noch nicht ausgezahlt werden wird und der in 
festverzinslichen Wertpapieren hoher Bonität (i. d. R. Pfand-
briefe) angelegt wird, auf Laufzeiten zwischen drei und zwölf 
Jahren verteilt.

(3) Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände entstehen 
im Verein in der Regel nur aus Verauslagungen, Fehlbuchun-
gen sowie für Zinsabgrenzungen. Forderungen für Spenden-
zusagen werden von BILD hilft nicht aktiviert, da jede Spende 

eine freiwillige, einseitige Willenserklärung ist und keinen ein-
klagbaren Rechtsanspruch darstellt und somit erst mit der 
Zahlung realisiert wird.

Bilanz
(1) Anlagevermögen
BILD hilft e. V. verfügt über kein eigenes Anlagevermögen. Die 
zur Erfüllung der Aufgaben erforderliche Infrastruktur wird 
dem Verein unentgeltlich von der Axel Springer SE zur Ver-
fügung gestellt. Dies beinhaltet insbesondere die Büro- und 

Lagerräume, Büromöbel, Kopierer, elektronische Datenverar-
beitung (PCs, Drucker, Server, SAP, Office-Programme) und 
die Telefonanlage.
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Entwicklung der  
Rücklagen

Stand 
HGB-Bilanz 
01.01.2020

Aufwendungen 
(Zusagen)

Erträge
(Spenden/ 

Zinsen) übrige Erträge Umbuchungen

Stand 
HGB-Bilanz

31.12.2020

A. Einzelaufrufe

sonstige 202.497,15 0,00 499.864,68 0,00 −202.497,15 499.864,68

Corona-Rücklage 0,00 0,00 0,00 0,00 5.000.000,00 5.000.000,00

Waisen 852.652,71 −22.931,64 0,00 0,00 33.859,45 863.580,52

Summe A. 1.055.149,86 −22.931,64 499.864,68 0,00 4.831.362,30 6.363.445,20

B. Allgemeine Satzungszwecke

übrige Projekte 19.671.511,87 −19.184.959,49 37.354.195,39 73.167,41 −5.578.776,92 32.335.138,26

Summe A. + B. 20.726.661,73 −19.207.891,13 37.854.060,07 73.167,41 −747.414,62 38.698.583,46

C. Betriebsmittel 20.000,00 −1.061.995,69 290.397,25 24.183,82 747.414,62 20.000,00

Gesamt 20.746.661,73 −20.269.886,82 38.144.457,32 97.351,23 0,00 38.718.583,46

(5) Noch nicht verbrauchte Spendenmittel
Hierbei handelt es sich um die Rücklagen für bestimmte und 
allgemeine Satzungszwecke sowie um eine Betriebsmittel-
rücklage. Für einen Teilbetrag in Höhe von 5 Mio. Euro aus der 
Rücklage für allgemeine Satzungszwecke wurde vom Vor-

stand die Verwendung zur Milderung der Folgen der Corona- 
Pandemie beschlossen. Hierzu wurde dieser Betrag in 2020 
aus der allgemeinen Rücklage einer zweckgebundenen Corona-  
Rücklage zugeführt.

Wertpapiere 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

1. Bestände laut Depotauszug

festverzinsliche Wertpapiere 14.218.790,60 14.350.822,99

sonst. Wertpapiere aus Nachlässen 16.889,00 16.889,00

Summe 1. 14.235.679,60 14.367.711,99

2. Bestände Sondervermögen „WP-Waisenkinder“

festverzinsliche Wertpapiere 787.922,89 789.618,98

Summe 2. 787.922,89 789.618,98

Gesamt 15.023.602,49 15.157.330,97

Rückstellungen 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

Rückstellung Aufbewahrungspflichten 6.000,00 6.000,00

Rückstellung ausstehende Rechnungen 16.500,00 0,00

Rückstellung Jahresabschlusskosten

Prüfungskosten 2019 10.400,00 10.700,00

Prüfungskosten 2020 10.700,00 0,00

Beratung 2.500,00 3.800,00

Summe 23.600,00 14.500,00

Rückstellung Berufsgenossenschaft 2.600,00 2.300,00

Rückstellung Urlaubsverpflichtungen 7.600,00 7.400,00

Gesamt 56.300,00 30.200,00

(6) Rückstellungen
Die Rückstellungen beinhalten Kosten für Aufbewahrungspflich-
ten, für die Jahresabschlussprüfung sowie Urlaubsrückstellun-
gen. Eine Rückstellung für Überstunden war nicht zu bilden.
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Verbindlichkeiten 31.12.2020 (EUR) 31.12.2019 (EUR)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

fremde Arbeiten 0,00 9.807,83

sonstige 0,00 8.312,95

Summe 0,00 18.120,78

Verbindliche Förderzusagen

Familienersatz 2.205.520,46 3.868.452,47

Schule/Bildung 1.172.341,08 1.965.702,00

Kitas/Spielplätze 626.519,62 507.278,87

Operationen 4.140.110,77 5.114.789,64

Kinderkliniken 8.067.281,36 9.184.743,99

Präventionen 1.993.739,24 2.075.974,24

Hilfsmittel 467.038,37 600.140,95

Therapien 173.529,18 126.086,00

Lebenshilfe 46.935,07 17.445,09

Verkehr 0,00 0,00

Schwimmkurse 425.808,30 0,00

Flüchtlinge 123.044,26 97.920,60

Corona 310.666,22 0,00

Beirut 68.715,00 0,00

Hunger in Afrika 23.640,00 46.070,00

Zyklon Idai (Mosambik, Malawi) 0,00 51.598,00

Katastrophen (diverse) 80.539,00 65.000,00

Summe 19.925.427,93 23.721.201,85

Sonstige Verbindlichkeiten

Steuerverbindlichkeiten 0,00 0,00

sonstige 11.201,53 1.516.313,00

Summe 11.201,53 1.516.313,00

Gesamt 19.936.629,46 25.255.635,63

(7) Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten enthalten keine Beträge, die Laufzeiten 
von mehr als einem Jahr ausweisen. Darüber hinaus wurden 
für Verbindlichkeiten keine Sicherheiten gewährt. In den sons-
tigen Verbindlichkeiten sind im Berichts- und Vorjahr keine 
Beträge aus Steuern enthalten.
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Spenden und ähnliche Erträge 2020 (EUR) 2019 (EUR)

1. Spenden

Spenden aus Einzelaufrufen 499.864,68 202.497,15

Spenden für allgemeine Satzungszwecke 35.894.896,33 24.400.149,88

Sachspenden 8.141,20 20.196,38

Summe 1. 36.402.902,21 24.622.843,41

2. Spendenähnliche Erträge

Nachlässe 1.447.692,86 1.291.572,35

Strafgelder 3.465,00 1.830,00

Summe 2. 1.451.157,86 1.293.402,35

3. Übrige Erträge

Rückzahlung früherer Förderungen 73.167,41 17.969,64

Versicherungserstattungen 24.183,82 15.732,47

Auflösung von Rückstellungen 0,00 675,14

Summe 3. 97.351,23 34.377,25

4. Ertrag a. Spendenverbräuchen (2020: Aufwand) −17.971.921,73 3.529.444,85

Gesamt 19.979.489,57 29.480.067,86

(9) Projektaufwendungen
Aufteilung der Aufwendungen nach Tätigkeitsbereichen

Gewinn- und Verlustrechnung 
(8) Spenden und ähnliche Erträge

Aufteilung der Aufwendungen nach Tätigkeitsbereichen 2020 (EUR) 2019 (EUR) 

a) Gesellschaftspolitische Themen 4.129.697,96 8.589.974,02

Familienersatz 1.914.612,14 4.973.685,33

Schule/Bildung 1.451.871,18 2.591.471,09

Kitas/Spielplätze 763.214,64 1.024.817,60

b) Medizin / Leben retten 10.205.880,68 16.049.939,81

Operationen 6.620.289,21 9.429.687,99

Kinderkliniken 996.216,52 2.924.627,36

Präventionen 1.486.554,16 2.241.900,17

Hilfsmittel 895.929,94 1.223.704,39

Therapien 206.890,85 230.019,90

c) Katastrophenhilfe 3.672.605,65 1.707.013,48

Flüchtlinge 909.149,03 490.241,90

Haiti 0,00 143.005,36

Corona 1.167.898,62 0,00

Beirut 594.665,00 0,00

Hunger in Afrika 300.770,00 20.000,23

Zyklon Idai 0,00 850.646,00

diverse 700.123,00 203.119,99
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Im Jahresmittel waren beschäftigt: 2020 (Personen) 2019 (Personen)

Geschäftsführerin 1 1

Angestellte 15 13

Gesamt 16 14

(12) Bezüge des Vorstands und des Kuratoriums
Die Mitglieder erhalten keine Bezüge.

(13) Nahestehende Personen gemäß § 285 HGB
Geschäfte oder Vereinbarungen mit nahestehenden Unter­
nehmen oder nahestehenden Personen bestehen nicht.

(14) Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB
Neben den in der Bilanz aufgeführten Verbindlichkeiten be­
stehen keine weiteren Haftungsverhältnisse gemäß § 251 HGB.

Aufteilung der Aufwendungen nach Satzungszwecken

Aufteilung der Aufwendungen nach Satzungszwecken 2020 (EUR) 2019 (EUR)

1. Verkehrssicherheit 4.696,69 16.675,98

2. Jugendhilfe 5.202.450,64 8.638.462,92

3. Gesundheitspflege 9.729.190,49 14.445.866,55

4. Umweltschutz 45.590,26 20.804,42

5. Daseinsfürsorge/Hungerhilfe 4.100.963,05 3.584.866,76

6. Kultur und Wiederaufbau 125.000,00 0,00

Gesamt 19.207.891,13 26.706.676,63

(10) Personalaufwand
In dem Personalaufwand sind Aufwendungen für Altersver­
sorgung und Unterstützung von 14.934,36  Euro (Vorjahr: 
4.928,48  Euro) enthalten. Der Vorstand bezieht keine Ver­
gütungen für seine Tätigkeiten.

2020 (EUR) 2019 (EUR) 

d) Sonstiges 1.199.706,84 359.749,32

Lebenshilfe 338.422,93 194.064,92

Verkehr 4.696,69 16.675,98

Schwimmkurse 831.470,99 0,00

Wertpapiere 22.931,64 132.322,00

Kinderpakete 2.184,59 16.686,42

Gesamt 19.207.891,13 26.706.676,63

IV. Sonstige Angaben

(11) Arbeitnehmerzahl
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(16) Versicherung der gesetzlichen Vertreter
Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzu-
wendenden Rechnungslegungsgrundsätzen der Jahresab-
schluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins ver-
mittelt und im Lagebericht die Lage des Vereins so dargestellt 
ist, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Ri-
siken der voraussichtlichen Entwicklung des Vereins beschrie-
ben sind. Des Weiteren versichern wir, dass die Grundsätze der 
Selbstverpflichtungserklärung der Mitgliedsorganisationen 
des Deutschen Spendenrats e. V. beachtet worden sind.

Hamburg, den 27. September 2020
BILD hilft e. V.

Sarah Majorczyk Willem Tell  Andrea Deters  Ralf Hermanns Jörn Nikolay

(15) Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Sonstige finanzielle Verpflichtungen sowie nicht in der Bilanz 
dargestellte Geschäfte sowie Finanzderivate bestehen nicht.
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ORGANISATION & STRUKTUR

Geschäfts- und Rahmenbedingungen 

BILD hilft e. V. ist die Hilfsorganisation 
von BILD, Deutschlands größter Me-
dienmarke. Hervorgegangen aus der 
Aktion „Ein Herz für Kinder“ hat BILD 
hilft e. V. sich zum Ziel gesetzt, die Not 
von Kindern zu lindern und ihnen Hoff-
nung zu schenken – in Deutschland 
und auf der ganzen Welt. Der Groß-
teil der Spenden wird über die jährlich 
von BILD und ZDF zugunsten von „Ein 
Herz für Kinder“ veranstaltete TV-Gala 
generiert. Die Sendung wird live vom 
ZDF ausgestrahlt. Während der Sen-
dung werden die Zuschauer von vielen 
bekannten Persönlichkeiten zu Spen-
den aufgerufen.
Im Jahr 2020 konnte BILD hilft e. V. wie-
der vielen Kindern in Deutschland und 
auf der ganzen Welt Hoffnung auf eine 
sichere Zukunft geben. Dank der Spen-
denbereitschaft vieler BILD-Leser und 
Zuschauer sowie zum Teil langjähriger 
Großspender war die 20. Spenden gala 
im ZDF am 5. Dezember 2020 mit ei-
nem Ergebnis von 25.977.285 Euro wie-
der ein großer Erfolg.
Moderator Johannes B. Kerner hat zu 
Spenden für die vorgestellten Projek-
te und Einzelfälle sowie für kommende 
Hilfsanträge im Jahr 2021 aufgerufen. Er 
wurde dabei von den zahlreichen Pro-
minenten unterstützt, die telefonisch 
Spenden entgegengenommen haben.
Nach Ausschüttung der Spenden an 
die in der TV-Gala vorgestellten Pro-
jekte konnten im Jahr 2020 in insge-
samt 1.397 Fällen geholfen werden, 
und zwar in 389 Projekten und 1.008 
Einzelfällen.
Der Vorstand und das Kuratorium sind 
ausschließlich ehrenamtlich tätig und 
erhalten keinerlei Bezüge oder Sach-
zuwendungen vom Verein.
Als gemeinnützige Organisation ist 
BILD hilft e. V. von der Körperschaft- 
und Gewerbesteuer befreit, zuletzt 
bestätigt vom Finanzamt Hamburg- 
Nord im Freistellungsbescheid vom 
12.09. 2019, St.-Nr. 17/400/03832. Somit  
sind alle Spenden an BILD hilft e. V. 

steuerlich absetzbar. BILD hilft e. V. er-
stellt den Jahresabschluss freiwillig 
gemäß den Vorschriften der §§ 242 ff 
und §§  266  ff HGB. Der Jahresab-
schluss sowie der Lagebericht 2020 
werden nach den Grundsätzen der 
§§  316 ff HGB von einem unabhängi-
gen Wirtschaftsprüfer geprüft. Die 
vorliegende Darstellung berücksich-
tigt ebenso die Empfehlungen vom 
Deutschen Spendenrat e. V.

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Die wirtschaftliche Grundlage von 
BILD hilft e. V. stellen im Wesentlichen 
die Erträge aus Spenden und Wertpa-
pieranlagen dar.
Der Verein hat kein festes Kapital. Er 
ist gemäß §  3.7 der Satzung selbst-
los tätig und verfolgt keine eigenwirt-
schaflichen Zwecke. Mitgliedsbeiträge 
werden nicht erhoben.
Das Vermögen des Vereins besteht im 
Wesentlichen aus liquiden Mitteln der 
bereits erhaltenen, aber noch nicht 
ausgezahlten Spenden. Da der Groß-
teil der Spenden im Zuge der TV-Gala 
im Dezember auf den Bankkonten des 
Vereins eingeht und dann innerhalb ei-
nes Jahres durch verbindliche Zusa-
gen verbraucht wird, ist die Liquidität 
zum Bilanzstichtag 31.12. jeweils be-
sonders hoch. Während des Jahres ist 
diese Liquidität üblicherweise haupt-
sächlich in Geldmarktfonds angelegt. 
Aufgrund der aktuellen Zinssituation 
mit Nullzinsen bzw. negativem Zins 
im Geldmarktbereich wurden diese 
Geldmarktanteile im Dezember 2015 
jedoch zugunsten des Hauptbankkon-
tos verkauft. Dadurch besteht ein ho-
hes Bankguthaben (43,5 Mio. Euro per 
31.12. 2020).
Bei den verbindlichen Projektzusa-
gen ist zu beachten, dass ein Teil der 
dazugehörigen Auszahlungen i.  d.  R. 
über den nächsten Jahreswechsel hi-
naus vorgenommen wird. Das liegt 
daran, dass die zugesagten Gelder im-
mer nur in der momentan benötigten 
Höhe ausgezahlt werden. Bei länger-

fristigen Projekten wie z.  B. Bauvor-
haben zahlt der Verein daher in Raten 
nach Projektfortschritt aus, der vom 
Projektträger jeweils durch konkrete 
Leistungsnachweise (z.  B. Zwischen-
berichte, Bauabnahmen, Rechnungen) 
zu belegen ist. Die dem Verein hier-
durch länger als bis zum Jahreswech-
sel zur Verfügung stehende Liquidität 
ist in festverzinslichen Euroanleihen 
angelegt. Hier sind die Laufzeiten, so-
weit möglich, so gewählt, dass die 
Papiere bei Fälligkeit zum Nennwert 
eingelöst werden, sodass Kursverluste 
nicht zu erwarten sind. Seit 2015 wur-
den auch Rentenpapiere erworben, 
von denen einige aufgrund der aktu-
ellen Zinssituation zu einem Kurs von 
über 100  % gekauft wurden. Der hie-
raus zu erwartende Kursverlust bei 
Fälligkeit wird anteilig über die Lauf-
zeit abgeschrieben, sodass der Saldo 
aus Zinsen und Abschreibung für je-
des Jahr der errechneten Rendite zum 
Anschaffungszeitpunkt entspricht. 
Darüber hinaus sind auch bei diesen 
Papieren zur Einlösung bei Fälligkeit 
zum Nennwert keine weiteren Kursver-
luste zu erwarten.
Die Gelder eines Wertpapierdepots für 
Waisenkinder sind ebenfalls in festver-
zinslichen Anleihen angelegt. Diese 
Anlagen sollen den Empfängern eine 
Hilfe beim Start der Ausbildung bzw. 
des Berufslebens sein. Die Laufzeiten 
dieser Anlagen sind mit der Vollen-
dung des 18.  Lebensjahres der Emp-
fänger abgestimmt. 
Der Stand aller festverzinslichen 
Wertpapiere per 31.12. 2020 beträgt 
15,0 Mio. Euro.
Bei den Verbindlichkeiten i.  H.  v. 
19,9 Mio. Euro handelt es sich zum al-
lergrößten Teil um bereits verbindlich 
zugesagte Projektförderungen.
Die Gesamteinnahmen aus Spenden 
des Jahres 2020 waren mit insgesamt 
36,4 Mio. Euro um 48 % höher als im 
Vorjahr.
Die TV-Gala „Ein Herz für Kinder“ wur-
de am 05.12. 2020 vom ZDF live aus-

Lagebericht des 
Geschäftsjahres 2020
für BILD hilft e. V.
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gestrahlt. Bis zum 31.12. 2020 sind 
insgesamt 34,8  Mio. Euro Spenden, 
die der Gala zuzurechnen sind, auf 
den Konten von BILD hilft e. V. einge-
gangen. Somit übertraf das tatsäch-
liche Spenden-Ergebnis die bei Ende 
der TV-Sendung genannte Summe um 
8,9 Mio. Euro.
Weitere Einnahmen in 2020 entstan-
den aufgrund diverser Einzelaufru-
fe von BILD (313  TEuro). Dazu kamen 
noch 401 TEuro an allgemeinen Spen-
den, sowie 779 TEuro, die in 2020 noch 
der Vorjahresgala zuzurechnen sind.
Neben den Spenden bekam der Ver-
ein in 2020 spendenähnliche und üb-
rige Erträge von 1,45 Mio. Euro. Diese 
stammen zum größten Teil aus 14 Erb-
schaften bzw. Nachlässen zugunsten 
des Vereins.
BILD hilft e. V. hat in 2020 Förderzu-
sagen in Höhe von 19,2  Mio. Euro er-
teilt. Hiervon entfielen 4,1 Mio. Euro auf 
Projekte zu gesellschaftspolitischen 
Themen (Familienersatz/Jugendein-
richtungen, Schule/Bildung, KiTas/
Spielplätze), 10,2  Mio. Euro auf den 
Bereich Medizin und Leben retten, 
3,7 Mio. Euro für Katastrophenhilfe so-
wie 1,2 Mio. Euro für sonstige Projekte 
(Lebenshilfe, Verkehr, Waisenkinder, 
Kinderpakete).
Die Personalkosten betrugen 750 TEu-
ro in 2020, was gegenüber dem Vorjahr 
einer Steigerung von 12 % entspricht.
Bei den sonstigen Aufwendungen han- 
delt es sich im Wesentlichen um Auf-
wendungen für Kosten i.  Z.  m. Nach-
lässen, die der Verein erhalten hat 
(73 TEuro), fremde Dienstleistungen, die 
Erstellung des Jahresberichts, Personal-
abrechnung (42  TEuro), Spendenrück-
forderungen (23 TEuro), Prüfungs- und 
Beratungskosten (18 TEuro) und Kosten 
des Geldverkehrs (9 TEuro).
Die Zinsen und ähnliche Erträge in 
Höhe von 290  TEuro resultieren im 
Wesentlichen aus angelegten Wertpa-
pieren.

Chancen und Risiken der künftigen 
Entwicklung

Bei BILD hilft e. V. fallen nahezu kei-
ne Kosten für Werbung und Öffent-
lichkeitsarbeit an, da Spendenaufrufe 
ausschließlich über Berichterstattung 
in BILD sowie in der TV-Gala erfolgen. 
Hiermit geht im Umkehrschluss jedoch 
eine hohe Abhängigkeit des Spenden-
aufkommens von der TV-Gala bzw. den 
Spendenaufrufen über BILD einher. 
Dem Abhängigkeitsrisiko wird be-
gegnet, indem einerseits die TV-Gala 
fortgeführt wird und die enge Verbun-
denheit zur BILD-Zeitung („BILD Hilfs-
organisation“) weiterhin besteht und 
darüber hinaus jedoch auch die Spen-
densammelaktivitäten und die weite-
re Intensivierung der Sichtbarkeit von 
BILD hilft e. V. ausgebaut wird, um das 
Spendenaufkommen nachhaltig zu si-
chern und damit hilfsbedürftige Kinder 
nachhaltig unterstützen zu können. 
Operativen Projektrisiken wird im 
Rahmen des eingerichteten internen 
Kontrollsystems, insbesondere durch 
strikte Verfahren zur Bearbeitung und 
Genehmigung von Projektanträgen 
sowie Dokumentation einer satzungs-
gemäßen Mittelverwendung, begeg-
net. In 2013 hat der Vorstand zudem 
u.  a. einen Antikorruptions-Leitfaden 
veröffentlicht und einen Antikorrup-
tions-Beauftragten benannt, dem 
festgestellte Verstöße gegen Verhal-
tensregeln, interne Richtlinien oder 
gesetzliche Bestimmungen  – bei Be-
darf auch anonym – zu melden sind. 
Derzeit besteht das makroökonomi-
sche Risiko eines Konjunktureinbruchs 
aufgrund der Corona-Pandemie, das 
sich selbst bei unveränderter Spen-
denbereitschaft negativ auf die Wirt-
schaftskraft und damit unmittelbar 
auf die Spendenfähigkeit auswirken 
könnte. Infolge eines Rückgangs des 
Spendenaufkommens könnten als för-
derungsbedürftig eingestufte Anträge 
für Kinderhilfsprojekte bzw. Einzelfall-

hilfen ggf. nicht mehr finanziell unter-
stützt werden. 

Vorgänge von besonderer Bedeutung 
nach Beendigung des Geschäftsjahres

Nach dem Bilanzstichtag haben sich 
keine wesentlichen Sachverhalte mit 
Auswirkungen auf die Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Vereins er-
eignet.

Prognosebericht

Auch in den Geschäftsjahren 2021 und 
2022 soll die ZDF-Spendengala für 
BILD hilft e. V. die wesentliche Platt-
form der Spendengewinnung sein. 
Ob die Spendeneinnahmen durch ein 
den Corona-Bedingungen angepass-
tes Veranstaltungskonzept und wegen 
eines zu erwartenden Konjunkturein-
bruchs die Höhe der letzten Jahre er-
reichen werden, lässt sich derzeit noch 
nicht abschätzen.

Hamburg, den 24. September 2021
Der Vorstand

Sarah Majorczyk Willem Tell Andrea Deters  Ralf Hermanns  Jörn Nikolay
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Ich erteile an den Vorstand des Vereins 
BILD hilft e. V., Axel-Springer-Platz 1  
in 20350 Hamburg folgenden Bestäti-
gungsvermerk

Prüfungsurteil

Ich habe den Jahresabschluss des Ver-
eins BILD hilft e. V., Hamburg  – beste-
hend aus der Bilanz zum 31.12. 2020 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, 
einschließlich der Darstellung der Bilan-

zierungs- und Bewertungsmethoden  – 
geprüft.
Darüber hinaus habe ich den Lagebe-
richt der BILD hilft e. V. für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2020 geprüft. Nach meiner Beurteilung 
aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse 
• entspricht der beigefügte Jahresab-
schluss in allen wesentlichen Belangen 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und vermittelt unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Ver-
eins zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 und
• vermittelt der beigefügte Lagebericht 
insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Vereins. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht 
in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen 

Bestätigungsvermerk des 
unabhängigen Abschlussprüfers

Vier-Sparten-Rechnung 1.1.2020–31.12.2020 Tätigkeiten/Aktivitäten

Erfüllung satzungsmäßiger Zwecke / Ideeller Bereich

Unmittelbare Tätigkeiten Mittelbare Tätigkeiten

Gewinn- und 
Verlustrechnung 
gesamt

Unmittelbare  
ideelle Tätig-
keiten/Projekte

Satzungsgemäße 
Bildungs-/Öffent-
lichkeitsarbeit

Zwischensumme  
ideeller Bereich

Geschäftsführung/ 
Verwaltung

Spendenwerbung Zwischensumme  
mittelbare Tätig-
keiten

Zweckbetrieb 
(einschl. Ge-
schäftsführung)

Summe satzungs-
mäßige Tätigkeiten

Vermögens-
verwaltung

Einheitlicher 
steuerpflichtiger 
wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Zur rechnerischen 
Abstimmung: 
Noch nicht zuge-
ordnete Beiträge

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1. Spenden und ähnliche Erträge

a) Spenden 36.402.902,21 36.402.902,21 36.402.902,21 0,00 36.402.902,21

b) spendenähnliche Erträge 1.451.157,86 1.451.157,86 1.451.157,86 0,00 1.451.157,86

c) übrige Erträge 97.351,23 97.351,23 97.351,23 0,00 97.351,23

d) Zuf./Auf. nicht verbrauchte Spenden −17.971.921,73 −17.971.921,73 −17.971.921,73 0,00 −17.971.921,73

Zwischensumme Spenden u. ä. Erträge 19.979.489,57 19.979.489,57 0,00 19.979.489,57 0,00 0,00 0,00 0,00 19.979.489,57 0,00 0,00

2. Projektaufwendungen 19.207.891,13 19.207.891,13 0,00 19.207.891,13 0,00 19.207.891,13

3. Saldo 771.598,44 771.598,44 0,00 771.598,44 0,00 0,00 0,00 0,00 771.598,44 0,00 0,00

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 611.635,43 574.180,72 574.180,72 34.049,73 1.702,49 35.752,22 609.932,94 1.702,49

b) Sozialabgaben 123.283,98 115.734,44 115.734,44 6.863,22 343,16 7.206,38 122.940,82 343,16

c) Altersversorgung und Unterstützung 14.934,36 14.019,82 14.019,82 831,40 41,57 872,97 14.892,79 41,57

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Erstattung erhaltener Spenden 23.158,00 23.158,00 23.158,00 0,00 0,00 0,00 23.158,00 0,00

b) Sonstige Aufwendungen 155.255,44 0,00 0,00 82.124,81 0,00 82.124,81 82.124,81 73.130,63

6. Zinsen und ähnliche Erträge 290.397,25 9.540,00* 9.540,00 0,00 9.540,00 280.857,25

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen und 
 Wertpapiere des Umlaufvermögens 133.728,48 1.696,09* 1.696,09 0,00 1.696,09 132.032,39

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

9. Jahresüberschuss 0,00 52.349,37 0,00 52.349,37 −123.869,16 −2.087,22 −125.956,38 0,00 −73.607,01 73.607,01 0,00

Nachrichtlich:

Erträge gesamt (EUR) 20.269.886,82 19.989.029,57 0,00 19.989.029,57 0,00 0,00 0,00 0,00 19.989.029,57 280.857,25 0,00

Erträge % 100,0 % 98,6 % 0,0 % 98,6 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 98,6 % 1,4 % 0,0 % 0,0 %

Aufwendungen gesamt (EUR) 20.269.886,82 19.936.680,20 0,00 19.936.680,20 123.869,16 2.087,22 125.956,38 0,00 20.062.636,58 207.250,24 0,00

Aufwendungen % 100,0 % 98,4 % 0,1 % 98,4 % 0,6 % 0,0 % 0,6 % 0,0 % 99,0 % 1,0 % 0,0 % 0,0 %
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Vorschriften und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar. Mein Prüfungsurteil zum 
Lagebericht erstreckt sich nicht auf den 
Inhalt der oben genannten Erklärung zur 
Unternehmensführung.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkläre 
ich, dass meine Prüfung zu keinen Ein-
wendungen gegen die Ordnungsmäßig-
keit des Jahresabschlusses und des La-
geberichts geführt hat. 

Grundlage für mein Prüfungsurteil 

Ich habe meine Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts in 
Übereinstimmung mit §  317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Abschlussprüfung durchgeführt. Meine 
Verantwortung nach diesen Vorschrif-
ten und Grundsätzen ist im Abschnitt 
„Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts“ meines Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Ich bin von dem Verein unabhängig 
in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtli-
chen Vorschriften und habe meine sons-
tigen deutschen Berufspflichten in Über-
einstimmung mit diesen Anforderungen 
erfüllt. Ich bin der Auffassung, dass die 
von mir erlangten Prüfungsnachweise 
ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für mein Prüfungsurteil zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht 
zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Ver­
treter und des Vorstandes für den Jahres­
abschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verant-
wortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für 
Kapital gesellschaften geltenden handels- 
rechtlichen Vorschriften in allen wesent-
lichen Belangen entspricht, und dafür, 
dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der  Vermögens-,  Finanz- 
und Ertrags lage der Gesellschaft ver-
mittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die inter-
nen Kontrollen, die sie in Übereinstim-
mung mit den deutschen Grundsätzen  

Vier-Sparten-Rechnung 1.1.2020–31.12.2020 Tätigkeiten/Aktivitäten

Erfüllung satzungsmäßiger Zwecke / Ideeller Bereich

Unmittelbare Tätigkeiten Mittelbare Tätigkeiten

Gewinn­ und 
Verlustrechnung 
gesamt

Unmittelbare  
ideelle Tätig­
keiten/Projekte

Satzungsgemäße 
Bildungs­/Öffent­
lichkeitsarbeit

Zwischensumme  
ideeller Bereich

Geschäftsführung/ 
Verwaltung

Spendenwerbung Zwischensumme  
mittelbare Tätig­
keiten

Zweckbetrieb 
(einschl. Ge­
schäftsführung)

Summe satzungs­
mäßige Tätigkeiten

Vermögens­
verwaltung

Einheitlicher 
steuerpflichtiger 
wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

Zur rechnerischen 
Abstimmung: 
Noch nicht zuge­
ordnete Beiträge

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1. Spenden und ähnliche Erträge

a) Spenden 36.402.902,21 36.402.902,21 36.402.902,21 0,00 36.402.902,21

b) spendenähnliche Erträge 1.451.157,86 1.451.157,86 1.451.157,86 0,00 1.451.157,86

c) übrige Erträge 97.351,23 97.351,23 97.351,23 0,00 97.351,23

d) Zuf./Auf. nicht verbrauchte Spenden −17.971.921,73 −17.971.921,73 −17.971.921,73 0,00 −17.971.921,73

Zwischensumme Spenden u. ä. Erträge 19.979.489,57 19.979.489,57 0,00 19.979.489,57 0,00 0,00 0,00 0,00 19.979.489,57 0,00 0,00

2. Projektaufwendungen 19.207.891,13 19.207.891,13 0,00 19.207.891,13 0,00 19.207.891,13

3. Saldo 771.598,44 771.598,44 0,00 771.598,44 0,00 0,00 0,00 0,00 771.598,44 0,00 0,00

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 611.635,43 574.180,72 574.180,72 34.049,73 1.702,49 35.752,22 609.932,94 1.702,49

b) Sozialabgaben 123.283,98 115.734,44 115.734,44 6.863,22 343,16 7.206,38 122.940,82 343,16

c) Altersversorgung und Unterstützung 14.934,36 14.019,82 14.019,82 831,40 41,57 872,97 14.892,79 41,57

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Erstattung erhaltener Spenden 23.158,00 23.158,00 23.158,00 0,00 0,00 0,00 23.158,00 0,00

b) Sonstige Aufwendungen 155.255,44 0,00 0,00 82.124,81 0,00 82.124,81 82.124,81 73.130,63

6. Zinsen und ähnliche Erträge 290.397,25 9.540,00* 9.540,00 0,00 9.540,00 280.857,25

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen und 
 Wertpapiere des Umlaufvermögens 133.728,48 1.696,09* 1.696,09 0,00 1.696,09 132.032,39

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

9. Jahresüberschuss 0,00 52.349,37 0,00 52.349,37 −123.869,16 −2.087,22 −125.956,38 0,00 −73.607,01 73.607,01 0,00

Nachrichtlich:

Erträge gesamt (EUR) 20.269.886,82 19.989.029,57 0,00 19.989.029,57 0,00 0,00 0,00 0,00 19.989.029,57 280.857,25 0,00

Erträge % 100,0 % 98,6 % 0,0 % 98,6 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 98,6 % 1,4 % 0,0 % 0,0 %

Aufwendungen gesamt (EUR) 20.269.886,82 19.936.680,20 0,00 19.936.680,20 123.869,16 2.087,22 125.956,38 0,00 20.062.636,58 207.250,24 0,00

Aufwendungen % 100,0 % 98,4 % 0,1 % 98,4 % 0,6 % 0,0 % 0,6 % 0,0 % 99,0 % 1,0 % 0,0 % 0,0 %

* Sonderdepot WP-Waisen
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ordnungsmäßiger Buchführung als not­
wendig bestimmt haben, um die Auf­
stellung eines Jahresabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen – 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten – 
falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresab­
schlusses sind die gesetzlichen Vertre­
ter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
des Vereins zur Fortführung der Un­
ternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 
Weiteren haben sie die Verantwortung, 
Sachverhalte in Zusammenhang mit 
der Fortführung der Unternehmenstä­
tigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. 
Darüber hinaus sind sie dafür verant­
wortlich, auf der Grundlage zu bilanzie­
ren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtliche Gegebenheiten entgegen­
stehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Ver­
treter verantwortlich für die Aufstel­
lung des Lageberichts, der insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Vereins vermittelt sowie in allen we­
sentlichen Belangen mit dem Jah­
resabschluss in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die Vor­
kehrungen und Maßnahmen (Systeme), 
die sie als notwendig erachtet haben, 
um die Aufstellung eines Lageberichts 
in Übereinstimmung mit den anzuwen­
denden deutschen gesetzlichen Vor­
schriften zu ermöglichen und um aus­
reichende geeignete Nachweise für die 
Aussagen im Lagebericht erbringen zu 
können.
Das Kuratorium ist verantwortlich für 
die Überwachung des Rechnungsle­
gungsprozesses des Vereins zur Auf­
stellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers  
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts

Meine Zielsetzung ist, hinreichende Si­
cherheit darüber zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von we­
sentlichen – beabsichtigten oder unbe­
absichtigten – falschen Darstellungen ist 
und ob der Lagebericht insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Ver­
eins vermittelt sowie in allen wesentli­
chen Belangen mit dem Jahresabschluss 
sowie mit den bei der Prüfung gewonne­
nen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken 

der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
darstellt, sowie einen Bestätigungsver­
merk zu erteilen, der mein Prüfungsurteil 
zum Jahresabschluss und zum Lagebe­
richt beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 
Maß an Sicherheit, aber keine Garan­
tie dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wesentli­
che falsche Darstellung stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus Ver­
stößen oder Unrichtigkeiten resultieren 
und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise erwartet wer­
den könnte, dass sie einzeln oder ins­
gesamt die auf der Grundlage dieses 
Jahresabschlusses und Lageberichts 
getroffenen wirtschaftlichen Entschei­
dungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung übe ich pflichtge­
mäßes Ermessen aus und bewahre eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifiziere und beurteile ich die Ri­
siken wesentlicher  – beabsichtigter 
oder unbeabsichtigter  – falscher Dar­
stellungen im Jahresabschluss und im 
Lagebericht, plane und führe Prüfungs­
handlungen als Reaktion auf diese Risi­
ken durch sowie erlange Prüfungsnach­
weise, die ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für meine Prü­
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht 
aufgedeckt werden, ist bei  Verstößen 
höher als bei Unrichtigkeiten, da Ver­
stöße betrügerisches Zusammenwirken, 
Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän­
digkeiten, irreführende Darstellungen 
bzw. das Außerkraftsetzen interner Kon­
trollen beinhalten können.
• gewinne ich ein Verständnis von dem 
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
relevanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts 
relevanten Vorkehrungen und Maßnah­
men, um Prüfungshandlungen zu pla­
nen, die unter den gegebenen Umstän­
den angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk­
samkeit dieser Systeme des Vereins ab­
zugeben.
• beurteile ich die Angemessenheit der 
von den gesetzlichen Vertretern ange­
wandten Rechnungslegungsmethoden 
sowie die Vertretbarkeit der von den 
gesetzlichen Vertretern dargestellten 
geschätzten Werte und damit zusam­
menhängenden Angaben.
• ziehe ich Schlussfolgerungen über die 

Angemessenheit des von den gesetz­
lichen Vertretern angewandten Rech­
nungslegungsgrundsatzes der Fortfüh­
rung der Unternehmenstätigkeit sowie, 
auf der Grundlage der erlangten Prü­
fungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Er­
eignissen oder Gegebenheiten besteht, 
die bedeutsame Zweifel an der Fähig­
keit des Vereins zur Fortführung der Un­
ternehmenstätigkeit aufwerfen könnte. 
Falls ich zu dem Schluss komme, dass 
eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
bin ich verpflichtet, im Bestätigungsver­
merk auf die dazugehörigen Angaben 
im Jahresabschluss und im Lagebericht 
aufmerksam zu machen oder, falls diese 
Angaben unangemessen sind, mein je­
weiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. 
Ich ziehe meine Schlussfolgerungen auf 
der Grundlage der bis zum Datum mei­
nes Bestätigungsvermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig­
nisse oder Gegebenheiten können je­
doch dazu führen, dass der Verein seine 
Unternehmenstätigkeit nicht mehr fort­
führen kann.
• beurteile ich die Gesamtdarstellung, 
den Aufbau und den Inhalt des Jahres­
abschlusses einschließlich der Angaben 
sowie ob der Jahresabschluss die zu­
grunde liegenden Geschäftsvorfälle und 
Ereignisse so darstellt, dass der Jahres­
abschluss unter Beachtung der deut­
schen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Ver­
hältnissen entsprechendes Bild der Ver­
mögens­, Finanz­ und Ertragslage des 
Vereins vermittelt.
• beurteile ich den Einklang des Lage­
berichts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage des Ver­
eins.
• führe ich Prüfungshandlungen zu den 
von den gesetzlichen Vertretern darge­
stellten zukunftsorientierten Angaben 
im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei­
chender geeigneter Prüfungsnachweise 
vollziehe ich dabei insbesondere die den 
zukunftsorientierten Angaben von den 
gesetzlichen Vertretern zugrunde geleg­
ten bedeutsamen Annahmen nach und 
beurteile die sachgerechte Ableitung 
der zukunftsorientierten Angaben aus 
diesen Annahmen. Ein eigenständiges 
Prüfungsurteil zu den zukunftsorientier­
ten Angaben sowie zu den zugrunde lie­
genden Annahmen gebe ich nicht ab. Es 
besteht ein erhebliches unvermeidbares 
Risiko, dass künftige Ereignisse wesent­
lich von den zukunftsorientierten Anga­
ben abweichen.
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Projekte und Förderungen 2020
Bei BILD hilft e. V. gehen wöchentlich zahlreiche Hilfsanträge 
für Großprojekte und Einzelfallhilfen aus unterschiedlichen 
Bereichen und Ländern ein. Diese werden von den Projekt-
managerinnen genau geprüft und daraufhin dem Vorstand 

in regelmäßigen Sitzungen vorgestellt. In der nachfolgenden 
Übersicht werden die größten 15 Hilfsprojekte aufgelistet, die 
im Jahr 2020 bewilligt worden sind: 

Projektträger/-partner Land Förderung Förderzusage 2020

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden Sachsen FamilieNetz: Anschubfinanzierung für die Erweite-
rung psychologisch-sozialmedizinische Versorgung 
von Früh- und Neugeborenen und ihren Familien

320.000,00 Euro

UNICEF / Aktionsbündnis Katastrophenhilfe Niger Mangelernährung im Niger bekämpfen; Spezial-
nahrung und medizinische Ausstattung

300.770,00 Euro

Caritas international / Aktionsbündnis 
Katastrophenhilfe

Südsudan Schulen in UN-Lagern: Zugang zu qualifizierter und 
inklusiver Bildung für Kinder aus binnenvertriebenen 
Familien (Lebensmittel; Schulmaterialien, Ausstattung)

300.000,00 Euro

Diakonie Katastrophenhilfe / Aktionsbündnis 
Katastrophenhilfe

Libanon Verbesserung der Ernährungssituation von mehr als 
3.000 Schulkindern in Beirut

300.000,00 Euro

Roland Berger Stiftung Bayern Lerncamps und Ferienakademien 252.500,00 Euro

Pelikanhaus – Clemenshospital Nordrhein-Westfalen Bau des „Pelikanhauses“ für die Unterbringung von 
Familien, deren schwerkranke Kinder im Clemens-
hospital behandelt werden

250.000,00 Euro

Shevet Achim / Brother’s together Israel Unterstützung für Herzoperationen von 60 Kindern 
aus dem Irak, Syrien und dem Gaza-Gebiet

250.000,00 Euro

Charité Universitätsmedizin Berlin  
Campus Virchow-Klinikum

Berlin Operationsroboter für die Kinderneurochirurgie der 
Charité in Berlin

250.000,00 Euro

Fachklinik Haus Immanuel –  
heilpädagogische Kita Kindernest

Bayern Unterstützung für den Neubau eines Kindergartens 
sowie eines Mutter-Kind-Hauses

250.000,00 Euro

Deutsches Rotes Kreuz / Aktionsbündnis  
Katastrophenhilfe

Pakistan Verbesserung im Wasser-, Sanitär- und Hygiene-
bereich an Schulen

250.000,00 Euro

Christoffel Blindenmission Deutschland e. V., 
CBM

Uganda Unterstützung für die Operationen von körperlich 
beeinträchtigten Kindern in Uganda

237.903,00 Euro

Pro Bhutan e. V. Bhutan Bau eines Schulgebäudes für hörgeschädigte Kinder 
in Paro

227.198,59 Euro

Sri Sathya Sai Health and Education Trust Indien Unterstützung für die Herzoperationen von 50 Kindern 
für das Jahr 2020

200.000,00 Euro

Bischöfliche Aktion Adveniat e. V. Brasilien Lebensmittel und Hygieneartikel für Betroffene der 
Corona-Krise in Lateinamerika

200.000,00 Euro

Deutsches Rotes Kreuz / Aktionsbündnis 
Katastrophenhilfe

Palästina Unterstützung von acht Rehabilitations- und Inte-
grationszentren für Kinder mit körperlichen und 
geistigen Behinderungen in Palästina

200.000,00 Euro

Ulf Nolte (Wirtschaftsprüfer)

Ich erörtere mit den für die Überwa-
chung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitpla-
nung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die ich während meiner Prüfung 
feststelle. Ich habe bei meiner Prüfung 
auftragsgemäß die Einhaltung der frei-
willigen Selbstverpflichtungserklärung 
gegenüber dem Deutschen Spendenrat 
e. V. gemäß dessen Grundsätzen beur-

teilt (Anlage 3 und Anlage 4 des Deut-
schen Spendenrates e. V. ), soweit diese 
die Rechnungslegung des Vereins BILD 
hilft e. V. betreffen.
Meine Prüfung hat zu keinen Feststel-
lungen geführt, die nach meiner Auffas-
sung einen Verstoß gegen die Selbstver-
pflichtungserklärung sowie gegen den 
Prüfungskatalog, soweit diese die Rech-
nungslegung des Vereins BILD hilft e. V. 
betrifft, erkennen lassen. Die Tätigkeit 
des Vereins und die Verwendung der 

Vereinsmittel stimmen mit der Satzung 
überein.

Hamburg, 
den 30. September 2021
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So helfen uns  
Menschen zu  
helfen 

GROSSSPENDER, SPENDENAKTIONEN 
UND NACHLÄSSE

Wenn die „Ein Herz für Kinder“-Gala im Dezember im 
Fernsehen läuft, sitzen Millionen Deutsche vor den 
Bildschirmen und lassen sich von den Schicksalen der 
Kinder berühren. Viele der Zuschauer greifen noch 
am selben Abend zum Telefon und entscheiden sich 
für eine Spende. Jeder Euro zählt und fließt direkt in 
Kinderhilfsprojekte. 

Das ist nur deshalb möglich, weil alle jährlich anfallen-
den  Personal- und Verwaltungskosten von „Ein Herz für 
 Kinder“ der Höhe nach durch eine Großspende der  Axel 
 Springer SE und anfallende Zinseinnahmen gedeckt 
werden. Nur so kann unser Verein das Geld ohne Abzü-
ge an Projektpartner und Einzelpersonen weitergeben. 

BILD hilft e. V. „Ein Herz für Kinder“ ist sehr  dankbar 
über eine große Anzahl von Großspendern, das heißt 
Unternehmen oder Privatpersonen, die mehr als 
100.000 Euro spenden. Viele von ihnen sind „Ein Herz 
für  Kinder“ seit Jahren treu verbunden und spenden im-
mer wieder Summen, die es möglich machen, möglichst 
vielen Kindern weltweit zu helfen. 

Nicht weniger freuen wir uns über Spenden aktionen – 
sowohl im kleinen Rahmen, wie etwa beim Verkauf von 
selbst gebastelten Weihnachtsdekorationen, als auch 
im großen Maßstab, wie durch den Verkauf von Teppi-
chen, Kuscheltieren oder Naturprodukten, bei deren 
Kauf ein Teil der Summe an uns gespendet wird. 

Im Jahr 2020 wurden 73 Spendenaktionen für BILD 
hilft e. V. „Ein Herz für Kinder“ durchgeführt, dabei ka-
men insgesamt 567.913,54 Euro zusammen. 

Außerdem bedanken wir uns herzlich bei all denen, 
die uns in ihrem Testament berücksichtigt haben. So 
kamen 1.447.692,86  Euro aus 14 Nachlässen bzw. Erb-
schaften dem Verein zugute. „Ein Herz für  Kinder“ ist als 
gemeinnütziger Verein sowohl im Fall einer Erbschaft 
als auch einer Schenkung steuerbefreit. So kommt der 
Nachlass direkt bei Kinder-Hilfsprojekten an.

17
Großspender haben uns 2020  

besonders großzügig unterstützt – das 
bedeutet, dass die Spende mindestens 

100.000 Euro betrug.
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1.447.692,86
Euro aus 14 Nachlässen kamen 2020 „Ein Herz für Kinder“ zugute.

Menschen haben anlässlich eines Geburts-
tags oder Jubiläums, einer Hochzeit oder eines 
Trauerfalls „Ein Herz für Kinder“ bedacht.  
So kamen 26.805,25 Euro zusammen.

27

73
Spendenaktionen wurden von Vereinen, Schul-
klassen, Unternehmen oder Einzelpersonen im 
Jahr 2020 zugunsten von EHfK durchgeführt.
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Tagtäglich erreichen uns Nachrichten von Kin­
dern, die in größter Armut leben oder sogar am 
Verhungern sind. Mitteilungen von Kindern, die 
misshandelt oder vernachlässigt werden, Krieg 
und Terror zum Opfer fallen oder sterben wer­
den, weil es in ihrer Heimat keine ausreichende 
medizinische Versorgung gibt. Auf der Home­
page von „Ein Herz für Kinder“ finden Sie aktu­
elle Berichte über Kinder in Not, die dringend 
auf Hilfe angewiesen sind und die wir unter­
stützen konnten. Zum Schutz der Kinder veröf­
fentlichen wir nicht alle geförderten Einzelfälle. 
Aufgrund der Vielzahl der Hilferufe können wir 
leider nicht alle Fälle und Projekte voll finan­
zieren. Deshalb brauchen die in Not geratenen 

 Kinder Ihre Hilfe. Auf der Homepage und un­
serer Facebook­ Seite erfahren Sie, wo überall 
Unter stützung benötigt wird. Jeder Euro ist  
ein Euro Hilfe und lindert die Not. Dabei  haben 
Sie die Möglichkeit, per Überweisung oder 
 online zu spenden. Das Wichtigste dabei: 
 Jeder Cent Ihrer Spende fließt direkt in Kinder­
projekte. Wir freuen uns sehr, wenn Sie unsere 
Arbeit unterstützen, und danken jedem kleinen 
und großen Spender von Herzen.

Unterstützen Sie uns!
ONLINE HELFEN 

Auf unserer Homepage und anderen digitalen Kanälen  
erfahren Sie immer das Neueste von „Ein Herz für Kinder“. 

Im Internet immer 
auf dem Laufenden 
sein:
Erfahren Sie mehr 
über „Ein Herz für 
Kinder“ auf unserer 
Homepage, auf 
Facebook, Instagram 
und Twitter.  
Oder machen Sie 
mit bei den Online- 
Versteigerungen. Alle Projekte und Aktionen online:

www.ein-herz-fuer-kinder.de und www.ehfk.de

Facebook:
Aktuelles zu Pro-
jekten, Spenden-
aufrufen und 
Auktionen: bit.ly/
EHFK-Facebook

Instagram:
Aktuelles zu Pro-
jekten, Spenden-
aufrufen, Videos 
und Aktionen:  
einherzfuerkinder  
#einherzfuerkinder  
#ehfk

Twitter:
Neuigkeiten zu „Ein 
Herz für Kinder“: 
twitter.com/bildhilft

ebay: 
Versteigerungen für 
den guten Zweck:  
bit.ly/EHFK-eBay



So können Sie helfen
ONLINE HELFEN

Ob per klassischer Überweisung, online 
oder per PayPal: Es gibt viele Wege, mit 
Ihrer Spende Kindern zu helfen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Überweisung

Natürlich gibt es auch den klassischen Spendenweg.
Überweisen Sie Ihre Spende auf folgendes Konto:

BILD hilft e. V. Ein Herz für Kinder
Deutsche Bank Hamburg
IBAN: DE60 2007 0000 0067 6767 00
BIC: DEUTDEHH

Online-Spenden 

Auf www.ein-herz-fuer-kinder.de, www.ehfk.de 
oder www.paypal.me/einherzfuerkinder können 
Sie sicher und unkompliziert per PayPal – auch  
via Lastschrift und Kreditkarte – spenden.

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195
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